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Gelungene Gestaltung !
GRENZÜBERGREIFEND – UFERLOS

KIRCHE (ER)KLINGT! MISSA KATHARINA
Die Grenzlandtrachtenkapelle Mureck und der kirchliche Chor des 
Kulturvereins Sv. Ana laden am 12. Oktober zur Heiligen Messe  
in die Stadtpfarrkirche in Mureck ein.
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3DER BÜRGERMEISTER

Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

„Sapperlot! Da tut sich was!“
sagte ein Freund aus Graz, der mich vor einigen Tagen im Rathaus 
besuchte. 

Ja, Mureck hat sich 
schon rein optisch 

sehr verändert – zum Guten, 
denke ich. Und auch die 
Lebensqualität hat sich 
durch vielerlei Angebote 
stark verbessert.
Durch das Pflegeheim 
Haus Mureck können jetzt 
viele Gemeindebürgerin-
nen und -bürger ihren 
Lebensabend in der Hei-
matgemeinde verbringen. 
Der Mensch bleibt so in sei-
nem vertrauten Lebensum-
feld mit dem Freundes- und 
Bekanntenkreis. Für die 
Angehörigen sind Besuche 
ohne großen Aufwand 
möglich. Die Eröffnung am 
13. September war ein schö-
nes gemeinsames Fest, das 
von der Grenzland-
trachtenkapelle, dem Sän-
gerverein und einem 
Ensemble unserer Musik-
schule sehr stimmungsvoll 
gestaltet wurde. Ich freue 
mich mit der Familie 
Mörth, dass unser gemein-
sames Bemühen erfolgreich 
war. Von dieser Stelle aus 
danke ich ausdrücklich für 
die überaus konstruktive 
und angenehme Zusam-
menarbeit! 
Unsere Volksschule war 
sogar dem ORF in „Steier-
mark Heute“ einen Bericht 
wert! 
Zum 200-Jahres-Jubi-
läum wurde nach Vorlagen 
der Kinder die Fassade völ-
lig neu hergestellt. Die 
Malermeister Radl und 

 Konrad haben mit ihren 
Teams diese Aufgabe bra-
vourös durchgeführt! Der 
Festakt wurde von Dir. 
Hermine Trummer, ihrem 
Team und den Kindern 
bewundernswert gestaltet. 
Ein besonderer Dank gilt 
Prof. Dr. Walter Rehorska, 
der die Geschichte unserer 
Volksschule erforscht und 
zu Papier gebracht hat.
Gleichzeitig wurde von 
Landesrat Anton Lang 
die in dieser Form in der 
Steiermark einmalige KISS-
and-RIDE-Zone vor der 
Schule und der erste Mur-
ecker Kreisverkehr offiziell 
eröffnet. Ermöglicht wur-
den diese Vorhaben, die für 
wesentlich mehr Sicherheit 
für unsere Kinder sorgen, 
nur durch die großzügige 
Unterstützung unseres 
Gemeindereferenten 
LHStv. Mag. Michael 
Schickhofer. Mein herzli-
cher Dank gilt auch Stadt-
pfarrer Slawek Bialkow-
ski, der allen genannten 
Objekten den geistlichen 
Segen erteilte.
Der Rekordbesuch beim 
anschließenden Stadtfest 
zeigt, dass wir auf dem rich-
tigen Weg sind. Ich danke 
allen, die zum Gelingen die-
ser inzwischen überregio-
nal bekannten Großveran-
staltung beigetragen ha- 
ben.
In einer Sonderausgabe der 
Stadtzeitung wird über die 
offizielle Eröffnung unseres 

Bürgermeister Toni Vukan begrüßte Frau Dr. Birgit 
Allmaier (Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 

und Ärztin für Allgemeinmedizin) sehr herzlich im 
neuen Facharzt- und Gesundheitszentrum.

Facharzt- und Gesund-
heitszentrums am 4. 
Oktober berichtet werden. 
Auch werden die Ergeb-
nisse der großen Bürger-
befragung zum Thema 
„Wohn- und Wirtschafts-
standort“ vom Frühjahr ver-
öffentlicht werden. Knapp 
1.000 ausgefüllte Fragebö-
gen kamen zurück und 
mussten ausgewertet wer-
den.

Dazu findet am Freitag, dem 
25. Oktober um 18:30 
Uhr im Kulturzentrum 
Mureck eine Bürgerinfor-
mation statt. 

Ich freue mich, wenn wir 
uns bei diesen Gelegenhei-
ten treffen und wünsche 
allen eine schöne Zeit!

Mit herzlichen Grüßen
Toni Vukan
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Alle weiteren Informationen, Öffnungs-
zeiten und Kontaktdaten finden Sie auf der 
Website des Hilfswerks Steiermark:

Hilfswerk Steiermark GmbH
www.hilfswerk.at/steiermark 

Mobile Dienste Radkersburg
Straden 25, 8345 Straden
Tel: 03472 / 40461
Mo: 6:45 – 14:00 Uhr; Di und Do: 06:45 – 
12:00 Uhr; Mi und Fr: 06:45 – 13:00 Uhr
md-radkersburg@hilfswerk-steiermark.at

Helga Bäuchler, DGKP,  
Regionsverantwortliche 24-Stun-
den-Betreuung
Tel: 0676 / 87 87 62 000
helga.baeuchler@hilfswerk.at

Mobiles Palliativteam Südsteiermark
Hauptstraße 10, 8435 Wagna
Tel: 03452 / 701-5801
palliativ-leibnitz-radkersburg@ 
hilfswerk-steiermark.at 

Mobile Sozialpsychiatrische  
Betreuung
Bürostandort Radkersburg
Grazerstraße 12, 8480 Mureck
Tel: 0664 / 80785 4244
psd.msb@hilfswerk-steiermark.at 

Psychosoziale Beratungsstelle Mureck
Grazer Straße 12, 8480 Mureck
Tel: 03472 / 40485
psd.mureck@hilfswerk-steiermark.at

Das Hilfswerk Steiermark ist 
einer der größten, gemeinnüt-

zigen Anbieter gesundheitlicher, 
sozialer und familiärer Dienste. 
Seit 27 Jahren bietet das Hilfswerk in 
der Steiermark soziale Dienstleistungen 
an, dabei setzen sich die Menschen im 
Hilfswerk dafür ein, die Selbstständig-
keit der von ihnen betreuten Kundin-
nen und Kunden zu fördern und zu 
unterstützen. Denn das Recht auf ein 
selbstständiges Leben gehört aus Sicht 
des Hilfswerks zu den Grundlagen 
eines erfüllten Lebens.

Der Stützpunkt der Mobilen 
Dienste Radkersburg übernimmt in 
Mureck die Hauskrankenpflege mit dip-
lomierten Gesundheits- und Kranken-
pflegerinnen, Pflegeassistentinnen und 
der Alltagsbegleitung. Seit 18 Jahren 
leitet DGKP Lydia Kieslinger die Mobi-
len Dienste in der Region Bad Rad-
kersburg. Das multiprofessionelle Team 
vor Ort verfügt, neben der umfassen-
den fachlichen Qualifikation, über 
zusätzliche Fortbildungen in den Berei-
chen Wundmanagement oder Kinäs-
thetik. Im Vordergrund der ganzheitli-
chen Betreuung steht das Prinzip der 
„aktivierenden und reaktivierenden 
Pflege“.
Das Hilfswerk vermittelt darüber hinaus 
sorgfältig ausgewählte und speziell 
geschulte 24-Stunden-Personenbe-
treuer/innen, die über entsprechende 
Deutschkenntnisse verfügen. Eine 
umfassende Beratung im Vorfeld ist der 
Grundstein, um die richtige Betreuung 
zu finden. 24 Stunden Personenbe-
treuer/innen leben mit den Kundinnen 
und Kunden bzw. deren Angehörigen 
im Haushalt und kümmern sich dort 
gewissenhaft um ihre Aufgaben. Regel-
mäßige Kontrollen der Hilfswerk Steier-
mark Regionalbetreuerinnen sichern 
die Qualität der Dienste und bieten die 
Möglichkeit, etwaige Fragen zu klären. 
In Zusammenarbeit mit der KAGES ist 
das Team des Mobilen Palliativ-
teams Südsteiermark in der Region 

unterwegs. Mit Fachwissen, Feingefühl 
und Kompetenz wird sichergestellt, 
dass Menschen, die an einer schweren 
oder weit fortgeschrittenen unheilba-
ren Erkrankung leiden, mit bestmögli-
cher Lebensqualität dort leben können, 
wo sie sich geborgen fühlen: Zu Hause. 
In enger Zusammenarbeit mit Ärzt(inn)
en und dem Krankenhaus sorgt das 
Mobile Palliativteam für umfassende 
Betreuung und fachgerechte Pflege. 
Ebenfalls sind in Mureck die Psychoso-
zialen Dienste des Hilfswerks unter-
stützend tätig. Das multiprofessionelle 
Team der Mobilen Sozialpsychiatri-
schen Betreuung unterstützt Men-
schen in Ihren eigenen vier Wänden, 
bei der Alltagsbewältigung und in der 
Bewältigung ihrer psychischen Prob-
leme. Unter Nutzung von vorhandenen 
Ressourcen, dem sozialen Netzwerk, 
sowie von alltagspraktischen Fertigkei-
ten wird versucht die größtmögliche 
Teilhabe an der Gesellschaft zu sichern 
und zu erweitern. Zur Erlangung dieser 
Betreuungsform bedarf es eines 
Bescheides der zuständigen Bezirks-
hauptmannschaft.
In der Psychosozialen Beratungs-
stelle Mureck bietet das Team, für alle 
Altersgruppen und Nationalitäten, mit 
unterschiedlichsten psychosozialen 
Fragestellungen, sozialpsychiatrischen 
Problemen oder in psychischen Aus-
nahmesituationen, ein niedrigschwelli-
ges Angebot zur individuellen Unter-
stützung an. Die Psychosozialen Bera-
tungsstellen werden vom Land Steier-
mark gefördert. Die Beratung ist kos-
tenlos und anonym.

Qualität von Mensch zu Mensch 
das Hilfswerk in der Region
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Eröffnung am Freitag,  
4. Oktober um 14 Uhr

Facharzt für Dermatologie  
Dr. Puja PARVIN
Als Facharzt für Dermatologie freue ich mich 
besonders, dass ich ab November als Hautarzt 
ein Teil des Teams des Ärztezentrums in Mureck 
sein werde.
Hauterkrankungen haben in den letzten Jahren 
immer mehr an Bedeutung gewonnen. Umso 
wichtiger wurden Vorsorgeuntersuchungen im 
Rahmen von Hautkrebs-Screening und Therapien 
in diesem Bereich. Aber auch viele andere Hauter-
krankungen wie Ekzeme, Schuppenflechte, vira-
le-bakterielle- und mykologische Erkrankungen 
sind sehr gut diagnostizierbar und therapierbar. 

Mein Spektrum
�  Hautkrebs Vor-und Nachsorge
�  Dermatochirurgie
�  Konservative Dermatologie
�  Daylight photodynamische Therapie (PDT) als 

Therapie von Hautkrebs-Vorstufen
�  Medizinische Peelings als Therapie von Pig-

mentflecken, Narben, Akne, Antiaging
�  Behandlung chronischer Wunden

Termine: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
03472 / 2770, Quellengasse 1, 8480 Mureck

Dr. med. Puja PARVIN

Das neue Facharzt- und  
Gesundheitszentrum Mureck

Zu meiner Person:
Geboren in Graz, habe ich die 
schulische und universitäre Aus-
bildung in Graz absolviert. Für die 
Ausbildung zum Arzt für Allge-
meinmedizin war ich zumeist in 
Oberösterreich tätig. Die ersten 
Jahre meiner dermatologischen 
Ausbildung absolvierte ich in 
Deutschland, das letzte Jahr an 
der Universitätsklinik in Graz. 
Seit April 2019 bin ich am der-
matologischen Ambulatorium 
der GKK in Graz tätig und ab 
November werde ich außerdem 
bei Ihnen und für Sie in Mureck 
tätig sein. 

Meine Hobbies: 
Naturwissenschaft, Geisteswis-
senschaft, Sport und Reisen
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Landarzt  
in Mureck
Mit einer traditionellen Landarztpraxis 
haben die neuen Ordinationen für Allge-
meinmedizin Dr. Sabrina GRIES und 
Dr. Jakob DORNER nur wenig gemein.

Der allgemeinmedizinische Teil des Ärztezentrums befin-
det sich im Erdgeschoss (linkes Gebäude) in der Quellen-
gasse 1, 8480 Mureck.
Dr. Sabrina GRIES und Dr. Jakob DORNER teilen sich  
ca. 250 m2 Ordinations- und Therapieräumlichkeiten.  
Die Ordinationszeiten wurden so aufeinander abgestimmt, 
dass tagsüber eine beinahe durchgehende medizinische 
Versorgung gewährleistet ist:

Ordinationszeiten Dr. Sabrina GRIES:
Montag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 07:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch: 07:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: keine Ordination
Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr

Ordinationszeiten Dr. Jakob DORNER:
Montag: 06:30 – 11:30 Uhr
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: keine Ordination
Donnerstag: 07:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 07:00 – 11:30 Uhr
Samstag: 08:00 – 09:00 Uhr

Zusätzlich steht der Bevölkerung ein Notfallteam (Notarzt 
inkl. Notfallsanitäter) zur Verfügung. Die Alarmierung 
erfolgt über die Landesleitstelle des Österreichischen 
Roten Kreuzes (Local response), Polizei, Feuerwehr oder 
direkt über das Ordinationstelefon unter der Telefon-
nummer 03472 / 2770 oder 03472 / 2014.

Außerhalb der Ordinationsöffnungszeiten wird auf das 
Gesundheitstelefon „1450“ oder die Notrufnummer „144“ 
verwiesen.

Der neu gebaute Standort verfügt über mehrere Untersu-
chungszimmer, einen Eingriffsraum, einen Diagnostik-
raum, sowie Therapieräume, welche auch als Seminar-
räume genutzt und gemietet werden können.

In der Ordination werden neben den regulären 
Hausarzttätigkeiten folgende Leistungen  
angeboten:
�  spezielles und erweitertes Wundmanagement bei 

 akuten und chronischen Wunden (Abszessspaltung, 
Nekroseabtragung, Ulcusversorgung)

�  notwendige Anästhesieverfahren  
bei Wundversorgungen

�  Akutversorgung von Verletzten
�  manuelle Medizin
�  Kinesiotaping
�  Fahrradergometrie (Belastungs-EKG)
�  Spirometrie
�  24-Stunden-Blutdruck-Messung
�  Stoßwellentherapie
�  Kleinchirurgische Eingriffe
�  Keilexcisionen
�  Sonographie (Ultraschall) der Bauchorgane, der Schild-

drüse, des Herzens und der Gefäße
�  Ultraschallscreening zur Früherkennung von Bauch-

aortenaneurysmen
�  Medikamentenmanagement bei Polypharmazie in 

Zusammenarbeit mit der Pharmazeutin Mag. Marija 
Maric

�  sämtliche Blutuntersuchungen inkl. HIV-Test, Blutgrup-
pen- und Impftiterbestimmungen

�  Oraler Glukosetoleranztest
�  Demenztest inkl. Teambesprechung mit Neurologin  

Dr. Birgit Angerer
�  AKL-Test
�  Notfallmedizin
�  monitorisierte Patientenüberwachung (z. B. in der Not-

fallversorgung oder bei chirurgischen Eingriffen) – 
Basis-EKG

�  12-Kanal-EKG
�  Oszillometrische Blutdruckmessung
�  Sauerstoffsättigung

Leider wird nicht das gesamte Leistungsspektrum von den 
Krankenkassen übernommen!

Dr. Jakob DORNERDr. Sabrina GRIES
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Weiters ist in den Räumlichkeiten 
der Ordination die Laborgemein-
schaft Mureck eingemietet, wel-
che von Dr. Jakob DORNER 
gegründet wurde. Hier wird neben 
der normalen Basisdiagnostik, 
erweiterte Laborchemie, sowie 
quantitative Notfall-Labordiagnos-
tik angeboten.

Die Wahlarztpraxis Dr. Birgit 
ANGERER, Fachärztin für Neuro-
logie, ist ebenfalls im Haus unter-
gebracht. Die Ordination erfolgt 
ausschließlich nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 03472 / 2770.

Ab November 2019 startet auch die 
Wahlarztpraxis für Dermatologie 
Dr. PARVIN Puja in den Ordinations-
räumlichkeiten. 
Termine können bereits jetzt verein-
bart werden: Tel. 03472 / 2770

Die diplomierten Physiotherapeu-
tinnen Claudia RITTER Msc., 
 Constanca MAITZ und Sandra 
SCHULDES, die Ergotherapeutin 
Veda ALITI, die diplomierte Mental-
trainerin und Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision Elke 
KLAPF, sowie die Hörakustikerin 
Bernadette STERNAT runden das 
Angebot ab.

Im Gebäude vor den Ordinations-
räumlichkeiten finden Sie die 
„Grieslerei“ – Cafe & Drogerie. 
Im Cafe erwartet Sie ausgezeich-
neter Kaffee, sorgfältig ausge-
wählte Bioprodukte und regionale 
Spezialitäten.
In der Drogerie werden Sie von 
der Pharmazeutin Mag. Marija 
MARIC und der Drogistin Eva 
STEINKELLNER kompetent bera-
ten! Hier finden Sie Tee in Arznei-
buchqualität, hochwertige Natur-
kosmetik, Nahrungsergänzungs-
mittel, „Superfood“, liebevoll ver-
packte Mitbringsel und kleine 
Geschenke!

Das gesamte Team freut sich auf 
Ihren Besuch!

Café Grieslerei

Drogerie Grieslerei

Fo
tos

: p
ier

er.
ne

t, f
oto

 De
 M

on
te



8 FACHÄRZTE-ZENTRUM

Hörgeräte Sternat investiert für seine Kunden in ein 
innovatives Test- und Trainingsprogramm. Damit Sie 
nicht nur hören, sondern auch verstehen. Hörakus-
tik-Meisterin Bernadette Sternat im Interview.
� Frau Sternat, woran liegt es, wenn 
Menschen das Gefühl haben, dass ihr 
Hörgerät ihnen nicht unbedingt Bes-
serung verschafft?
Bernadette Sternat: Das kann viele 
Ursachen haben. Natürlich kann das 
Gerät nicht optimal eingestellt sein. 
Sehr oft kommen aber auch Men-
schen zu mir, deren Geräte einwand-
frei funktionieren, die aber trotzdem 
Verständnisschwierigkeiten haben. 
Ganz klar, dass man sich dann auch 
fragt, warum man überhaupt das 
Hörsystem tragen soll … Was viele 
aber nicht wissen: Hörverlust kann 
auch kognitiv bedingt sein – also im 
Gehirn, nicht im Ohr selbst. Man 
„hört“ dann zwar, „versteht“ aber 
nicht.

� Das bedeutet, dass das Ohr die 
Informationen zwar aufnimmt, das 
Gehirn sie aber nicht verarbeiten 
kann?
Bernadette Sternat: Ganz genau! 
Und dieses Hören mit dem Gehirn 
unterliegt einem Alterungsprozess. 
Schreitet dieser weiter fort, kann das 
trotz guter Hörleistung zu schwerem 
Verstehen des Gehörten führen. Ein 
Hörgerät an sich unterstützt nur die 
Ohren, nicht aber das Gehirn.

� Gibt es eine andere Möglichkeit, 
das kognitive Hören wieder zu ver-
bessern?
Bernadette Sternat: Ja, die gibt es! 
Wir bei Hörgeräte Sternat wissen aus 
zahlreichen Gesprächen mit unseren 
Kunden, wie frustrierend es sein kann, 
seine Mitmenschen trotz Hörgerät 
nicht ausreichend zu verstehen. 
Daher haben wir uns intensiv mit die-
sem Thema beschäftigt und in ein 

innovatives Test- und Trainingspro-
gramm investiert. So können wir 
Ihnen nun eine einfache Lösung 
anbieten: Mit modernster Technik – 
sogenannten Audio-Trainern – ist es 
uns möglich, unsere Kunden dabei zu 
unterstützen, durch das Ohr aufge-
nommene Informationen wieder 
weiterverarbeiten zu können.

� Wie genau funktioniert das?
Bernadette Sternat: Eigentlich ist 
es ganz einfach: Wir testen zunächst, 
ob die Hörprobleme kognitiv bedingt 
sind. Ist dies der Fall, erstellen wir 
Ihnen ein individuelles Training, das 
Sie mit Hilfe eines solchen Audio-Trai-
ners selbst umsetzen können: Sie 
bekommen das Gerät über sechs 
Wochen mit nach Hause und üben 
täglich zwanzig Minuten. Sie werden 
sehen: In den meisten Fällen verbes-
sert sich das Hörverständnis schon 
nach kurzer Zeit. Nach ca. sechs 
Wochen machen wir einen zweiten 
kognitiven Test, anhand dessen oft 
bereits große Fortschritte erkannt 
werden können.

� Und was passiert dann?
Bernadette Sternat: Dann geht es 
weiter: Wir stellen Sie und Ihr weiter-
führendes Training auf lange Sicht 
gut ein. So gewährleisten wir auf 
Dauer verbessertes Hörverstehen. Ich 
kann nur jeden, der mit seiner Hör- 
bzw. Verstehleistung trotz Hörgerätes 
nicht zufrieden ist, dazu aufrufen, vor-
beizukommen und sich unserem Test 
zu unterziehen. Die Belohnung ist die 
Chance auf weitaus mehr Lebensqua-
lität. Gerne sage ich meinen Kunden: 
„Hören Sie nicht nur. Verstehen Sie 
wieder!“

Jetzt gleich informieren!
Hörgeräte Sternat  
im Ärztezentrum Mureck  
(Ordination Dr. Gries) 

Terminvereinbarung:
Tel: 03472 / 27 70
Tel: 03452 / 222-20
office@hoeren-sternat.at

oder direkt vor Ort: 
Hörgeräte Sternat,
Kindermann Zentrum, 
Haus 32, Dechant-Thaller-Straße 32/301 
8430 Leibnitz.

Wie Sie nicht nur hören,
sondern auch verstehen

Bernadette Sternat
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Fachärztin für Gynäkologie  
und Geburtshilfe 
Ärztin für Allgemeinmedizin
Dr. Birgit Allmaier
Ordinationszeiten:
Mo, Do: 13.00 – 17.00 Uhr, Di, Mi, Fr: 9.00 – 13.00 Uhr

Terminvereinbarung:
Tel: 0664 / 88 22 77 85 

Ärztezentrum Mureck
Quellengasse 1, Haus 1/ 1. Stock, 8480 Mureck

Die jugendliche Frau 
die erwachsene Frau 
die reife Frau
Die Vielfältigkeit meiner ärztlichen Tätigkeit berei-
tet mir große Freude. Ich sehe mich als Begleiterin 
von Frauen in ihren unterschiedlichen Lebensab-
schnitten.

Gerne möchte ich Frauen mit meiner fachärztli-
chen Erfahrung und meinem Rat zur Seite stehen: 
bei Fragen, die im jugendlichen Alter bezüglich 
dem „Ersten Mal“, der Verhütung auftreten, sowie 
Fragen und Betreuung in der Schwangerschaft 
und rund um die Geburt, ebenso bei Fragen zu 
den Veränderungen im Körper, im Wechsel und im 
fortgeschrittenen Alter.
Mit meinen beiden Mitarbeiterinnen werden wir 
für Sie ab 1.10.2019 in unseren neuen Ordinations-
räumen im Ärzte- und Gesundheitszentrum da 
sein.
Neu im Team ist eine Hebamme, die Frauen in der 
Vor- und Nachbetreuung der Schwangerschaft 
kompetent und fürsorglich betreut.
Wir freuen uns sehr auf unseren Neustart in Mureck 
und heißen Sie herzlich willkommen.

Dr. Birgit Allmaier und Team

Gynäkologie
�  Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung mit PAP- 

und HPV-Abstrich
�  HPV- und Impfberatung
�  Ultraschall, Brustuntersuchung
�  Verhütung, Familienplanung, Kinderwunsch
�  Wechselbeschwerden, Osteoporose-Vorsorge

Schwangerschaft
�  Betreuung rund um die Schwangerschaft
�  Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
�  Ultraschall, Pränatale Untersuchungsberatung
�  Akupunktur

Beratung
�  bei sexuellen Problemen, Einzel- und Paarberatung
�  Sexualmedizin
�  Mädchensprechstunde „First Love Beratung
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Schwerpunkte
�  Betreuung von Patienten mit Herz-

erkrankungen 
�  Risikomanagement (Blutfette, Dia-

betes mellitus, Bluthochdruck, …)
�  Herzrhythmusstörungen, z.B. Vor-

hofflimmern, …
�  Blutdruckeinstellung
�  Ultraschall (Herz, Bauch, Schild-

drüse, Halsschlagader, Blutgefäße)

Untersuchungen
�  Anamnese (ausführliches ärztliches 

Gespräch) und körperliche Untersu-
chung

�  Laboruntersuchungen 
�  Vorsorgeuntersuchung 
�  Internistische Ultraschallunter-

suchungen (Oberbauch, Niere, 
Schilddrüse und Halsgefäße)

�  Echokardiographie
�  EKG/24 Stunden EKG bzw. Belas-

tungs-EKG (Ergometrie)
�  24 Stunden Blutdruckmessung
�  OP-Tauglichkeitsunterschungen
�  Lungenfunktionsprüfung
�  Laktose- und Fruktoseintoleranz- 

Diagnostik 
�  Unterstützung beim Abnehmen

Was bedeutet Wahlarzt?
Ein Wahlarzt kann die erbrachten Leis-
tungen nicht direkt mit der Kranken-
kasse verrechnen. 
Sie erhalten nach jedem Besuch eine 
Honorarnote, die zunächst bar oder 
per Bankomat zu bezahlen ist. Diese 
kann anschließend zur Rückerstattung 
bei Ihrer Krankenkasse eingereicht 
werden.

Die Höhe der Kostenrückerstattung ist 
unterschiedlich und hängt einerseits 
von den durchgeführten Untersu-
chungen, andererseits von den Tarifen 
der jeweiligen Krankenkasse ab. Es 
werden üblicherweise 80 % des jewei-
ligen Kassentarifes refundiert. Der 
Antrag auf Kostenrückerstattung wird, 
falls gewünscht, gerne für sie erledigt.
Die ausgegebenen Rezepte werden in 
den Apotheken wie ein Kassenrezept 
behandelt.
Überweisungen zu weiteren Untersu-
chungen (z.B. zu einem anderen Arzt 
oder in ein Spital) werden gleich wie 
von Kassenärzten behandelt. Je nach 
Krankenkasse müssen spezielle Unter-
suchungen wie CT und MRT vom 
Chef arzt bewilligt werden.
Besuche im Rahmen von Vorsor-
geuntersuchungen, dem „Therapie 
Aktiv“- und  „Niere.schützen“-Pro-
gramm sind für Sie kostenlos und 
werden vollständig von der Kranken-
kasse übernommen.
Vorteile eines Wahlarztes:
�  Mehr Zeit für den Patienten
�  Rasche Terminvergabe
�  Kurze Wartezeiten
�  keine Leistungs-Limitierung durch 

die Krankenkasse
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten. Sollten Sie einmal einen 
Termin nicht einhalten können, teilen 
Sie das bitte rechtzeitig mit, damit er 
anderweitig vergeben werden kann.

Jährliche  
Vorsorgeuntersuchung
Bitte beachten Sie, dass die österreichi-
schen Krankenkassen genau vorge-

Dr. Michaela Bauer 

F A C H Ä R Z T I N  F Ü R  I N N E R E  M E D I Z I N  
Ä R Z T I N  F Ü R  A L L G E M E I N N E D I Z I N  

E R N Ä H R U N G S M E D I Z I N  

  M o    9 - 1 2 ,  1 3 . 3 0 - 1 7  U H R  

D i - D o  7 - 1 2 ,  1 3 . 3 0 - 1 5  U H R  

F r  7 - 1 2  U H R  

s o w i e  n a c h  V e r e i n b a r u n g  

T e l .  0 6 5 0 / 6 7 0 1 9 5 0  

8480 MURECK, QUELLENGASSE 1, HAUS 2, 1. OG 

Wahlarztpraxis 

Wahlarztpraxis  
Dr. Michaela Bauer – 
Ihre Internistin  
in Mureck. Ab 
sofort für Sie da!
Dr. Michaela Bauer
Fachärztin für Innere Medizin
Ärztin für Allgemeinmedizin  
und Ernährungsmedizin

ben, welche Untersuchungen und 
Laborwerte bei der Vorsorgeuntersu-
chung inkludiert sind. (Im Wesentlichen 
sind das genau definierte Laborwerte, 
ein Risikoanamnesegespräch und eine 
körperliche Untersuchung). Sollten Sie 
zusätzliche Untersuchungen benöti-
gen, können diese gerne im Rahmen 
der jährlichen Vorsorgeuntersuchung 
gemacht werden, müssen jedoch 
zunächst bezahlt und anschließend bei 
Ihrer Krankenkasse eingereicht werden.
Die Vorsorgeuntersuchung steht jedem 
in Österreich Versicherten ab dem 18. 
Lebensjahr einmal jährlich kostenlos 
zur Verfügung.

Ich würde mich freuen, Sie bald in 
meiner Ordination begrüßen zu 
dürfen.
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Optik Geissler • Quellengasse 1, 8480 Mureck • Tel. 03472 / 30 164 • www.optik-geissler.at

Wir sorgen für  
scharfes Sehen

„Injektionen in
Ihre Gelenke oder
zur Wirbelsäule
durch Ihren Facharzt
für Orthopädie.“

Dr. Michael May
FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
8480 Mureck, Tel.: 03472 30311

Anmeldung für HOCHAKUTE Schmerz-
patienten zur Injektionsbehandlung unter:

03472 30311-15

Augenfacharzt  
Dr. Alexander Barounig

Anmeldung unter Tel.: 03472 / 30 195

Telefonzeiten – Terminvereinbarungen
Mo. & Do.: 11:30 – 13:30 Uhr
Di. & Fr.: 12:30 – 14:00 Uhr
Mi.: 08:00 – 12:00 Uhr

Ordinationszeiten:
Mo. & Do.: 13:00 – 18:00 Uhr
Di. & Fr.: 08:00 – 13:00Uhr 
Mi.: 09:00 – 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Ärztezentrum Mureck
Quellengasse 1, 8480 Mureck
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Im neuen Geschäftslokal beraten sie unsere Mit-
arbeiterInnen über unsere Produkte und Dienst-

leistungen. Wir achten darauf, unseren Kunden 
die denkbar beste Hilfe zu geben, um die Lebens-
gewohnheiten so gut wie möglich zu erhalten 
und gegebenenfalls zu verbessern.
Das Erstgespräch hat bei uns oberste Priori-
tät, dafür nehmen wir uns genügend Zeit. 
Hektik gibt es bei uns nicht.
Neben der Fachlichen Kompetenz unserer Mitar-
beiterInnen, die durch permanente Schulungen 
am laufenden gehalten wird, steht bei uns das 
Menschliche im Vordergrund. Orthopädie und 
die damit einhergehenden Leistungen sind oft 
heikel und intim, umso mehr ist es unsere oberste 
Priorität, mit viel Feingefühl auf die Bedürfnisse 
jedes Einzelnen einzugehen. 
In der orthopädischen Werkstätte werden Prothe-
sen, orthopädische Maßschuhe, Innenschuhe, 
Fußeinlagen und orthopädische Schienen sowie 
Bauch- und Rückenmieder individuell hergestellt 
und angepasst. 
Auch kann man bei Orthopädie Skergeth auch 
seine Konfektionsschuhe ändern und reparieren 
lassen (z.B. Aufdoppeln). 
Benötigt man einen Rollstuhl, ein Service oder 
eine Reparatur, ist die Firma Skergeth der richtige 
Ansprechpartner. 
Auflistung der Produkte.
�  Schuhorthopädie, Bequem- und Gesundheits-

schuhe, 
�  Sicherheitsschuhe lt. ÖNORM Z1259
�  Kompressionsbehelfe,
�  Bandagen & Orthesen
�  Brustversorgung
�  Rund ums Baby
�  Nützliche Hilfen für den Alltag
�  Medizinische Geräte, Blutdruckmessgeräte, …)
�  Inkontinenzprodukte (wie z.B. Windeln, 

 Vorlagen)
�  Pflegebetten (auch Verleih) und Zubehör 
�  Dusch-, Bade- und Toilettenhilfen
�  Inkontinenzartikel
�  Allergieprodukte

Helfen ist unser Handwerk
Orthopädiefirma Skergeth in Mureck bietet Hilfestellung in einem sehr großen 
Umfang. Seit 25. März 2019 befindet sich die Firma Skergeth in neuen Räumlichkeiten 
des Ärztezentrums in Mureck

Eine kleine Geschichte der Zeit 
Die beruflichen Wurzeln des Betriebes reichen bereits zwei 
Generationen zurück. Bereits der Großvater besaß Ende der 
1930er Jahre eine Schuhwerkstätte, in der man sich mit der 
Beschuhung von Problemfüßen befasste. 
Der Vater wiederum erlernte in der Schweiz den Beruf des 
Orthopädieschuhmachers und gründete im Jahre 1960 in 
Leibnitz in der Grazer Gasse einen kleinen Betrieb, der anfangs 
als reine Werkstatt geführt wurde. Da der Bedarf an hochwer-
tigen Sanitäsprodukten immer mehr stieg, wurde 1962 mit 
dem Handel begonnen.
Im Jahr 1987 übernahm Karl Skergeth der Dritte das Unter-
nehmen, nach abgeschlossener Meisterprüfung als Orthopä-
dieschuhmacher.
Die Nachfrage nach speziellen Fachgebieten wie z.B. dem 
Prothesenbau stieg erheblich. Dies veranlasste Karl Skergeth 
noch zusätzlich eine Ausbildung zum Bandagisten und 
Orthopädiemechaniker zu absolvieren. Durch die neu 
gewonnenen Kompetenzen stieg die Anzahl der Kunden, die 
Spezialbehelfe benötigen, stark an. 
Seit dem Jahr 2003 findet man auch eine Filiale in Mureck!

Ärztezentrum Mureck, Quellengasse 1/Haus 1 
Telefon: 03472 / 30365
E-Mail: mureck@skergeth.at
www.skergeth.at 
Öffnungszeiten: Mo. & Fr.: 08:00 – 18:00 Uhr
Di., Mi. & Fr.: 07:00 – 12:30 und 14:00 – 17:00 Uhr

Die freundlichen Mitarbeiterinnen der Filiale Skergeth in 
Mureck, Caroline Vallant, Erika Hanzlich und Karin Fink
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Fachärztin  
für Neurologie  
Dr. Birgit Angerer
Ärztezentrum Mureck, Haus 2
Quellengasse 1, 8480 Mureck
Tel: 03472 / 27 70
office@braundoc.at
www.braindoc.at
Termine nach Vereinbarung  
(Ordination Dr. Gries /  
Dr. Dorner)

Wie kommt der 
Neurologe zu  
seiner Diagnose? 
Die wichtigsten Eckpfeiler der Diagnostik sind: 
1)  Anamnese: Was? (Symptome), Wo? (Arme/Beine/

WS/ Kopf), Wie lange? (seit Tagen, Wochen, 
Monate, Jahre), Wann? (nächtlich betont oder nur 
bei Bewegung), Gibt es in der Familie weitere 
Betroffene? 

2)  Körperliche Untersuchung (neurologischer Status): 
Dazu gehören Untersuchungen der 10 Hirnner-
ven, Tonus, Motorik, Sensibilität der Extremitäten, 
Reflexe und Koordination.

3)  Technische Untersuchungsmethoden wie Bildge-
bung (z.B. CT, MRT, Sonographie),  laborchemische 
Untersuchungen von Blut, Nervenwasser (Liquor-
diagnostik), Gewebeproben von Nerven und Mus-
keln sowie  Genanalysen und die Messung von 
elektrischen Phänomenen z.B. durch das Elekt-
roenzephalogramm (EEG) oder Nervenleitge-
schwindigkeit (ENG). 

In meiner Tätigkeit als Neurologin ist es mein Bestre-
ben, für meine PatientInnen eine umfassende neuro-
logische Betreuung zu gewährleisten und gemein-
sam mit meinen Patientinnen individuell optimierte 
Therapiekonzepte zu entwickeln.
Seit Mai 2019 darf ich nun in den Ordinationsräum-
lichkeiten von Fr. Dr. Gries/ Hr. Dr. Dorner im Ärzte-
zentrum Mureck meine neurologischen Fachkennt-
nisse und beruflichen Erfahrungen als Wahlarzt* für 
Neurologie anbieten. Terminvereinbarungen 
erfolgen unter der Tel: 03472 / 2770 (Ordination  
Dr. Gries/Dr. Dorner). 

Die Schwerpunkte meines Leistungsangebotes sind: 
�  Allgemeine und neurologische Untersuchung, 

Therapie und Beratung
�  Schlaganfallvorsorge und -nachsorge 
�  Kopfschmerzdiagnostik und -therapie
�  Schwindeldiagnostik und -therapie
�  Kreuzschmerzdiagnostik und – therapie
�  Diagnostik und Therapie von Gedächtnisstörun-

gen
�  Diagnostik und Therapie bei Parkinsonerkrankung 
�  Beratung bei Epilepsie/Multipler Sklerose
�  Ultraschalldiagnostik der hirnversorgenden Hal-

sarterien und Hirngefäße
�  ENG-Elektroneurographie (CTS, SUS, PNP)

Was ist Neurologie?
Die Neurologie befasst sich mit der Diagnostik und 
Therapie von Erkrankungen des Gehirns, des zentra-
len Nervensystems sowie des peripheren Nervensys-
tems und der Muskulatur. 

Neurologische Erkrankungen sind: 
�  Schlaganfall 
�  Infektiöse Erkrankungen des Gehirns und zentra-

len Nervensystems (Meningitis, Enzephalitis, Myeli-
tis,  Radikulitis) z.B. Neuroborreliose, FSME, …

�  Multiple Sklerose 
�  Hirntumore
�  Epilepsien und nicht epileptische Anfälle wie   

Synkopen, Drop attacks, …
�  Schlafstörungen 
�  Neurodegenerative Erkrankungen wie Demenz, 

Ataxie (Störung der Bewegungskoordination) 
�  Morbus Parkinson
�  Restless Leg Syndrom 
�  Polyneuropathien 
�  Muskelerkrankungen (Symptome wie Muskel-

schwäche oder Muskelkrämpfe) 
�  Schwindel 
�  Schmerzsyndrome (Kopfschmerzen, Gesichts-

schmerzen, neuroorthopädische Erkrankungen 
wie Bandscheibenerkrankungen, Engpasssyn-
drome wie z.B. Karpaltunnelsyndrom, …)

�  Und noch vieles mehr …
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Erikas Gasthaus liegt am öst-
lichen Hauptplatz im kleinen 
Städtchen Mureck in der Süd-
oststeiermark an der durch die 
Mur gebildeten Grenze zu Slo-
wenien. Wer einen Eindruck 
davon gewinnen möchte, wie 
ein typisches Gasthaus einmal 
war, ist hier richtig. Die Ein-
richtung des Gasthauses ist 
nicht künstlich auf Retro ge-
trimmt, sie ist echt und ein-
fach so, wie sie seit langem ist.

Ernst und Erika Breineder 
kauften 1973 das „Tenschert 
Haus“, das seitdem im Famili-
enbesitz ist. Seit damals ist es 
ein erklärtes Ziel, die Gäste so 
gut wie möglich zu bewirten. 
So wurde im Laufe der Zeit aus 
dem ehemaligen Buschen-

schank (1974 – 1978) ein hei-
meliges, herzliches und famili-
äres Gasthaus – „Erikas Gast-
haus“.
Erika Breineder führte es mit 
viel Leidenschaft und Charme. 
Es wurde in kurzer Zeit zum 
beliebten Treffpunkt für Leute 
aus Nah und Fern und für 
Jung und Alt. Die legendären 
und unvergesslichen Feste, die 
hier gefeiert wurden, sind weit 
und breit bekannt.
Sohn Alexander Breineder 
entschied sich auch für die 
Gastronomie und absolvierte 
erfolgreich das Tourismuskol-
leg Bad Gleichenberg. Nach 
einigen Jahren der Praxis im 
Ausland – Schweiz, Südafrika 
und der USA – kehrte er 1995 
wieder in seine Heimatstadt 

Mureck zurück und über-
nahm „Erikas Gasthaus“.
In der Küche kocht der Chef, 
ein liebevoller Gastgeber, noch 
selbst – regional, saisonal und 
traditionell – z. B. Schwam-
merlgerichte, Schnitzelspezia-
litäten, Kürbisschmankerl etc. 
Und frisch produziert werden 
die hausgemachten Teigwaren 
und die Bärlauchkulinarik. 
Das Mittagsmenü, das es von 
Montag bis Freitag gibt, um-
fasst eine(n) Suppe/Salat und 
ein Hauptgericht. 
Ein besonderes Zuckerl bieten 
die urige Gaststube und das 
angrenzende Cafe. In diesen 
zwei Räumlichkeiten können 
auch Feste und Partys jeder 
Art gefeiert werden. Die 
Schirmbar und der belebte 

Gastgarten werden von den 
Gästen auch gerne besucht. 
Alexander Breineder, von sei-
nen Gästen, liebevoll „Wirti“ 
genannt, sorgt für das leibliche 
Wohl und seine Frau Eva für 
die geschmackvolle Dekorati-
on.
Noch zu erwähnen sind, die 
vielen Stammgäste, die sich 
traditionell jeden Samstag am 
Vormittag treffen. Die Einen 
zum Kaffee – die Golden Girls, 
die Seniorenrunde und die 
Proseccorunde – und die An-
deren auf ein Glas Bier sowie 
die Jugend die mehrmals in 
der Woche ihren „Wirti“ zum 
Feiern oder auf ein Tratscherl 
besuchen. 

„ Griaß Eich“ im(n)
Erikas Gasthaus
eine erlebenswürdige Lokalinstitution
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Erikas Gasthaus
Inh. Alexander Breineder 

Hauptplatz 42, 8480 Mureck 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Samstag, 9 – 24 Uhr  
Tel.: 03472 / 26 68 

E-Mail: breineder@gmx.at

Veranstaltungstipps „Erikas Gasthaus“

„Die letzte und längste Nacht  
des Rauchens mit Live Musik“ 
31. Oktober 2019, Beginn: 20 Uhr

Martinigansl 
Sonntag, 10. November 2019 

Beginn: Ab 11:30 Uhr 
Bitte um Tischreservierung.

Erika Breineder – Wirtin mit 
Leib und Seele – eröffnete 
den legendären Buschen-
schank „Erikas Buschen-
schank“ am Kranachberg 3 in 
Gamlitz, diese südsteirische 
Institution betrieb sie bis 
2016. Alexander und Eva Breineder – Gastgeber aus Leidenschaft

Ernst Breinder, als leiden-
schaftlicher Hobbykoch, ver-
wöhnte ab und zu die Besu-
cher am Samstagabend mit 
seinen köstlichen Fischgerich-
ten, die er zeitig in der Früh in 
Triest holte, ansonsten kochte 
Chefin Erika in ihrer Küche.

40 Jahre  TRADITIONELL, 
UNKOMPLIZIERT, FAMILIÄR
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Im Bürgerservice sind für 
unsere Bürgerinnen und 
Bürger –  Monika Gruber 
und Dominik Pichler die 
Ansprechpersonen. Monika Gruber

Bürgerservice, Meldeamt, Soziales,
Wohnungen, Essen auf Rädern
Tel.: +43 3472 2105  33
E-Mail: m.gruber@mureck.gv.at

Dominik Pichler 
Bürgerservice, Meldeamt,
EVU - Stromanmeldung & Abmeldung
Tel.: +43 3472 2105 27
E-Mail.: d.pichler@mureck.gv.at
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Ein Tag im Vulkanland
Einen wunderschönen gemeinsamen Tag durften 
die Gemeindebediensteten der Stadtgemeinde 
Mur eck am 9. September im schönen Vulkanland 
verbringen.
Der Tag startete bei einem 
gemütlichen Frühstück bei 
der Vulkano Schinkenma-
nufaktur mit anschließen-
der Führung. Danach wurde 
Essig und Schnaps in der 
Manufaktur Gölles verkos-
tet. In der ersten österreichi-
schen Käsekunstmanufak-
tur in Riegersburg staunten 
wir, wie man verschiedene 
Käsesorten verfeinern kann.

Natürlich darf auch etwas 
Süßes nicht fehlen! In der 
Zotter Schokoladenmanu-
faktur verkosteten wir eine 
Vielzahl an Schokoladevari-
ationen.
Zum Abschluss ging es dann 
noch zum Schloss Kornberg 
wo ein köstliches Ritteres-
sen auf uns wartete.

Foto: Werner Faulent & 
Text: Monika Gruber

Auch heuer hatten  die Besucher 
des Stadtfestes nicht nur einen 

großen Appetit auf kulinarische und 
akustische Genüsse, sondern auch auf 
Bücher verschiedenster Themen. Das 
freundliche und kompetente Team 
der Stadtbibliothek Mureck war 
mit einem reichhaltigen Angebot an 
Lesestoff beim Stadtfest mit einem 
Bücherbasar vertreten, welcher eif-
rig frequentiert wurde. Vielleicht war 
der Erwerb eines Buches für den ei-
nen oder anderen auch ein Anreiz 
einmal der Bücherei einen Besuch ab-
zustatten. Präsentiert wurde auch das 
größte Vorlesebuch der Steier-
mark, welches im Zuge des 3. Steiri-

Bücherbasar beim Stadtfest

schen Vorlesetages in Gemeinschaft aller teil-
nehmenden Büchereien der Steiermark gestal-
tet wurde. Weiters wurden an einer Pinwand 
über die laufenden Aktivitäten der Bücherei 
informiert. Da auch die Weihnachtszeit nicht 
mehr allzu fern ist, würden wir uns wieder auf 

einen Besuch von Ihnen an unserem Ad-
ventstand am 20. Dezember 2019 
(Lorberplatz) willkommen heißen. 
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Eröffnung Haus Mureck  
der Gnesaha Pflege GmbH

Die Gnesaha-Familie ist um 
das Haus Mureck, welches 

sich am Stadtrand von Mureck 
befindet, größer geworden. Es 
konnten zahlreiche Ehren-
gäste zu dieser Eröffnungsfeier 
begrüßt werden. Für die musi-
kalische Umrahmung der Feier 
sorgten die Grenzlandtrach-
tenkapelle Mureck, der 
Sängerverein Mureck und 
die Musikschule Mureck mit 
dem Streichquartett. 

Am 13. September 
2019 war es so weit: 
Das Haus Mureck 
der Gnesaha Pflege 
GmbH wurde offiziell 
feierlich eröffnet. 

Der Einladung folgten viele 
Bewohner des Pflegeheimes 
Mureck, des Pflegeheimes 
Gnas, Angehörige und Nach-
barn sowie Freunde und 
Bekannte des Hauses. Die 
Geschäftsführung berichtete 
über die Entstehungsge-
schichte des Bauwerkes „Haus 
Mureck“ als auch die Vorzüge 
des Hauses, wie Barrierefrei-
heit, großzügige Grünflächen, 
Energieeffizienz, gut ange-
legte Wege und Terrassen, 
Hochbeete und viele Grün-
pflanzen im Haus.
Die Philosophie des Hauses 
wurde durch die Heimleitung 

mit dem Leitsatz: „Wir sind 
eine große Familie“ erläu-
tert. Das Pflegeteam und das 
Funktionsteam des Hauses 
Mureck wurde durch die Pfle-
gedienstleitung vorgestellt. 
Zahlreiche Ansprachen erfolg-
ten durch Bgm. Anton Vukan, 
LAbg. Cornelia Schweiner 
und LAbg. Anton Gangl. Mag. 
Gernot Schnabl von der Stei-
ermärkischen Sparkasse Graz 
betonte die Verlässlichkeit und 
gute Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsführung.
Die feierliche Einweihung und 
Segnung des Hauses Mureck 
erfolgte durch Herrn Pfarrer 

Mag. Slawek Bialkowski aus 
Mureck. Mit der steirischen 
Landeshymne endete der offi-
zielle Festakt.
Anschließend gab es zur Stär-
kung der Besucher ein Grill-
buffet, Getränke aller Art, 

 Kaffee und hausgemachte 
Mehlspeisen.
Die Besucher und die Bewoh-
ner sowie Mitarbeiter des Hau-
ses Mureck werden die Feier 
noch lange in Erinnerung 
behalten.
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Schachmeisterschaften  
der Europäischen Union 2019
31. Juli bis 8. August in Mureck
145 TeilnehmerInnen aus 20 Nationen und zahlreiche Be gleit-
personen stellten die Quartierorganisation auf eine harte 
Probe, buchstäblich das letzte Zimmer wurde vergeben.

Der Tagesablauf der Jugendli-
chen sah am Vormittag ein 

intensives Training mit Turnier-
vorbereitung vor, nach der Wett-
kampfpartie am Nachmittag stand 
noch Körpersport im schönen 
Freizeitgelände am Programm, 
natürlich nützte man jede freie 
Minute zum Knüpfen neuer 
Freundschaften, für Fachgesprä-
che oder Erzählen spannender Er-
lebnisse. Freuen durften sich die 
steirischen Kinder, wenn am Wo-
chenende nicht nur Familienbe-
such auf dem Programm stand, 
sondern auch Hund, Katze oder 
Kaninchen mitgereist kamen.
Der kräftige Zuwachs unter den 
österreichischen Teilnehmern er-
brachte stolze 5 Medaillen bei den 
EU-Meisterschaften für unser 
kleines Land.
Die Preisträger waren: 
BU8: 2. Niklas Feiertag (St)
MU8:  1. Lena Antenreiter (St) 

3. Mensah Siobhan (St)
BU10: 2. Robert Ernst (NÖ) 
BU12: 1. Kuti Oliver (NÖ)
Als besonders spielstark erwiesen 
sich die bulgarischen Schach-
freunde, immerhin konnten sie 3 
Titel erringen, 2 gab es für Öster-
reich und jeweils 1 für Ungarn, 
Holland und Polen. Beim Interna-
tionalen Styrian Open gewann in 
der U18 erstmals ein Mur ecker 
Spieler Gold, wir gratulieren 

 Fridolin Jauschneg-Petz herzlich!
Durch eine Live-Übertragung wa-
ren in ganz Europa alle Daheim-
gebliebenen immer hautnah am 
Geschehen, über 600 Partien mit 
rund 20.000 Zügen konnten be-
wundert werden.
Der Fürstenfelder Mag. Karl The-
ny war mit seinem technischen 
Equipment für das Gelingen ver-
antwortlich, ihm zur Seite standen 
das Schiedsrichterduo IA Manfred 
Mussnig und IA Wolfgang Hor-
vath.
Alle Partien, Ergebnisse und viele 
Fotos sind unter www.jugend-
schach.at abrufbar!
Neben dem Jugendreferat des Lan-
des Steiermark, der Stadtgemeinde 
Mur eck, den Gemeinden Deutsch 
Goritz und Murfeld unterstützten 
noch der Tourismusverband Regi-
on Bad Radkersburg, die EVU 
Mureck sowie die Steiermärkische 
Sparkasse und die Raiffeisenkasse 
das Event.
Besonderer Dank gebührt auch 
dem Gasthof Oberer, wo ein Groß-
teil der Gäste kulinarisch ver-
wöhnt wurde. 
Alle Beherbergungs- und Gastro-
nomiebetriebe ernteten gute Kriti-
ken, viele der fremden Gäste fühl-
ten sich äußerst wohl und können 
die nächstjährigen Meisterschaf-
ten kaum erwarten.

Erich Gigerl, Turnierdirektor

EU-U8-Spielszene

EU-Sieger

Int. Styrian Open, Turniersaal

Eröffnung mit Christian Contola, Präsident Kurt 
 Jungwirth, Alexandra Nagl, BM Anton Vukan und 

 Organisator Erich Gigerl

Open-U18: Sieger Fridolin Jauschneg-Petz  
(Schachklub Mureck)
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typisch
Bist auch du typisch untypisch?  
Dann bewirb dich jetzt!

saubermacher.at/karriere

Wir suchen

DISPONENT/INNEN
die im Team Großes bewegen.

Dieter, 42
Saubermacher Disponent

Dart Profi & Ruhepol

Barbara, 34
Saubermacher Disponentin
Powerfrau & Mama

Heizkostenzuschuss des  
Landes Steiermark 2019/2020
Der Heizkostenzuschuss kann 
heuer wieder zwischen 1. 
Oktober und 20. Dezember 
2019 im Bürgerservicebüro 
beantragt werden.
Voraussetzung für die Gewährung 
des Zuschusses ist, dass der/die 
AntragstellerIn zumindest seit 1. 
September 2019 den Hauptwohn-
sitz in der Steiermark hat. 
Wenn MitbewohnerInnen im Haus-
halt angeführt sind, welche für die 
Ermittlung der Fördergrenzen zu 
berücksichtigen sind, müssen auch 
die angeführten MitbewohnerIn-
nen an der angegebenen Adresse 
seit 1. September 2019 ihren Haupt-
wohnsitz haben.

Ausgenommen von der Antragsbe-
rechtigung sind BewohnerInnen 
von Schüler-, Studenten- und sons-
tigen Heimen sowie von Alten- und 
Pflegeheimen und AsylwerberIn-
nen. Grundsätzlich keinen Anspruch 
auf Heizkostenzuschuss haben auch 
all jene Personen, die eine „Wohn-
unterstützung“ beziehen.
Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für die 
Gewährung des Heizkostenzu-
schusses gelten folgende Richt-
werte:
•  für Ein-Personen Haushalte  

€ 1.259,00
•  für Ehepaare bzw. Haushaltsge-

meinschaften € 1.889,00
•  für jedes Familienbeihilfe bezie-

hende im Haushalt lebende Kind  
€ 378,00

Veranstaltung
Bürgerinformation 

zur Bürgerbefragung 
„Wohn- und Wirt-
schaftsstandort“

Knapp 1.000 ausgefüllte 
Fragebögen kamen 
zurück und wurden 

ausgewertet. 
Freitag, 25. Oktober 

2019, 18:30 Uhr 
Kulturzentrum 

Mureck
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Haben Sie einen  
bienenfreundlichen 
Naturraum?
Wenn Sie diese Frage spontan mit Ja beant-
worten können, so freuen wir uns mit Ihnen.
 

Wenn Sie noch etwas 
nachgedacht haben, so 

möchten wir diese Idee genau-
er erläutern und jedem ermög-
lichen seinen Garten bienen-
freudlich zu gestalten. Und 
auch Ihr Balkon oder die Ter-
rasse kann bienenfreundlich 
und naturnah gemacht wer-
den. Sogar nur ein Blumentopf 
neben der Siedlungsein-
gangstür kann ein wertvoller 
Beitrag sein. Mit einigen Tipps 
und Anregungen werden Sie 
leicht zum Bienenfreund.
Bitte lassen Sie über den Win-
ter doch einige vertrocknete 
Stauden im Beet oder Blumen-
topf stehen. Viele Wildbienen 
brauchen diese Stängel für ihr 
Winterquartier. Vielleicht 
schaffen Sie es sogar Brenn-
nesseln mit den Samenstän-
den stehen zu lassen. Diese 
sind überlebenswichtig für ei-
nige Schmetterlingsarten und 
die Samen sind zugleich Vo-
gelfutter im Winter. Eine vom 
Reif gefrostete Staude ist ein 
Highlight und gibt ein tolles 
Fotomotiv.
Wenn Sie vom Baum gefallene 
Blätter vom Rasen entfernen 
und beseitigen, so lassen Sie 
bitte einen einzigen kleinen 
Haufen in einer geschützten 
Ecke liegen. Vielleicht haben 
Sie Glück und Igel und andere 
Nützlinge finden diesen Un-
terschlupf an.
Beim Spaziergang im Wald 
findet man immer wieder Äste 
und Holzstecken. Bringen Sie 
diese mit nach Hause und sta-

peln sie zu einem Totholzhau-
fen. Diese “Arbeit” ist einfach 
und kann spielerisch auch von 
kleinen Kindern gemacht wer-
den. Hier findet sich der 
kleinste Platz bestimmt auch 
in einem ausgedienten Blu-
mentopf am Balkon. In den 
Hohlräumen unter der Rinde 
dürfen sich Insekten und 
Wildbienen verkriechen.
Viele Menschen stellen dan-
kenswerterweise Vogelhäuser 
auf. Bitte beginnen Sie früh 
genug damit und fragen Sie 
beim Händler unbedingt nach 
ragweedfreiem Vogelfutter. 
Das ist wichtig. Futterknödel 
kann man auch sehr einfach 
selber machen. Darum wollen 
wir mit Ihnen bei den Mure-
cker Adventstandln Futtertas-
sen oder Futterglocken her-
stellen. Bitte bringen Sie ein 
altes, leeres Gefäß zum Basteln 
mit, das kann eine hübsche 
Kaffeetasse, ein Emailhäferl 
oder ein Tontopf sein. Wir be-
sorgen das Fett und die Kör-
ner. Dieses Angebot richtet 
sich an alle Erwachsene, doch 
Sie dürfen gerne auch Ihre 
Kinder und Enkelkinder mit je 
einem eigenen Gefäß mitbrin-
gen.
Mit diesen einfachen Möglich-
keiten schaffen Sie eine ausge-
glichene Umwelt für Igel, 
Schmetterling und Co. Sie leis-
ten damit einen sehr wertvol-
len Beitrag zu einem bienen-
freundlichen Naturraum.

Klaus Seidl, Imker und Doris 
Maier, dipl. Kräuterpädagogin
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Ein Garten ist immer etwas Besonde-
res, es ist ein Ort der Harmonie, der 
Stille und der Farbenpracht. Nirgends 
zeigen sich die verschiedenen Jahres-
zeiten stärker als in einem Garten, wo 
der Wandel sich im Wachsen und in 
der Veränderung sichtbar offenbart.

Gärten sind Orte der Ruhe,  
der Farben und der Düfte

Im Klimaschutzgarten treffen verschiedene Gege-
benheiten aufeinander, die wohl Ihresgleichen 

suchen: Unser Garten besteht aus einer Mischung 
verschiedener Gestaltungselemente wobei geachtet 
wurde, dass ein Gleichgewicht in allen Bereichen 
gewährleistet ist. Beete zu unterschiedlichen The-
men sind so angeordnet, dass die Besucher und Be-
sucherinnen mit der Natur in ein nicht alltägliches 
Verhältnis treten und somit Ruhe oder neue Kraft 
finden können. Die Harmonie die in diesem Garten 
gegeben ist, erklärt vielleicht, warum die Menschen 
und die Flora dieses Gartens auf eine ganz besonde-
re Art und Weise miteinander verbunden werden.
Das Wohlbefinden der Menschen ist sehr oft von 
der Umgebung abhängig. Die Eindrücke von unse-
rer Umwelt sind daher mitentscheidend, wie es um 
die innere Zufriedenheit bestellt ist. Es ist deshalb 
nicht verwunderlich, dass Menschen sich von jeher 
zu Gärten hingezogen fühlen. Gärten können ver-
schiedene Funktionen haben. In einer Zeit des 
Lärms suchen Menschen in Gärten oft vermehrt 
Ruhe, Entspannung und Erholung. Die vielen un-
terschiedlichen Pflanzen des Klimaschutzgartens 
bieten seinen Besucher und Besucherinnen die 
Möglichkeit verschiedene Düfte, Gerüche und Far-
ben wahrzunehmen. Die Farben und Düfte dieser 
Pflanzen bauen Stress ab, beruhigen Nerven und 
besänftigen Geist und Körper. In fast allen Garten-
anlagen spielen auch Teiche eine große Rolle. Im 
klaren Wasser eines Teiches erkennen wir unser 
Spiegelbild und versinken dabei oft in Träume. 
Auch im Klimaschutzgarten gibt es einen solchen 
kleinen Teich. Seine Wirkung, sowie Ruheoasen 
mit Sitzgelegenheit schaffen uns eine Welt der Ruhe 
und Entspannung.
Öffnungszeiten Klimaschutzgarten: täglich 24 
Stunden

Dr.in Irmtraud Pribas und  
Kräutermedicus Mag. Dr. Peter Köck 

WEIHNACHTSAUSSTELLUNG IM AUSBLICKEHAUS  
mit regionalen HobbykünstlerInnen und Künstlern

Vom 11.11.2019 bis 18.12.2019 
Täglich von 9 bis 17 Uhr, auch Sa. So. Feiertag
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Der „rollende  
Reporter“ im Gespräch 
mit Ernst Gregorc
Mein Name ist Sigi Patz und ich 
benutze eine rollende Gehhilfe. Ich 
darf im Auftrag von Mureck durch die 
Stadt „rollen“ und Murecker Innen zu 
ihrer Heimat befragen. Mein 
Gesprächspartner ist diesmal Ernst 
Gregorc, vom neuen Murkostladen.

Seit der Gemeindezusammenlegung bist Du ja 
auch Murecker – was ist für Dich das Besondere 
an Mureck?
Ernst Gregorc: Der Charme unserer Stadt ein-
gebettet in die herrliche Aulandschaft ist ein-
zigartig. Es ist für uns als Dienstleister aber auch 
etwas Besonderes, unseren Beitrag zum Wohl-
befinden der Bevölkerung leisten zu dürfen.

Was ist Dein heuriges Highlight in Mureck?
Ernst Gregorc: Mein persönliches Highlight 
hatte ich heuer bereits mit der Eröffnung des 
„Murkostladens“. Ich fühle mich sehr verbun-
den mit zahlreichen Mureckerinnen und Mur-
eckern, die das regionale Angebot zu schätzen 
wissen.

Was wünscht Du Dir für die Zukunft von Mureck 
– was kann man noch besser machen?
Ernst Gregorc: Der Murecker Hauptplatz ist 
einmalig und das eindrucksvolle Ortsbild soll 
mehr gewürdigt werden. Mureck muss als 
Wohlfühlstadt und Tor zum SüdOsten verstan-
den werden, eine entschleunigte Verkehrsfüh-
rung wie es sie bereits in anderen steirischen 
Gemeinden gibt, wäre eine Option. Ich wün-
sche mir auch, dass das Zusammengehörig-
keitsgefühl aller BewohnerInnen der Gemeinde 
wächst und dass aus vielen Ortsteilen endlich 
„ein Mureck“ wird!

Gesunde Gemeinde 
Sommerferienspaß für Kinder 
mit Conny, Lisa und Anabel
„Kommt vorbei, macht mit, bleibt 
fit! Auch in den heurigen Sommerfe-
rien haben wir uns am Spielplatz in 
Oberraktisch einige Male getroffen, 
um mit lieben Kindern lustige, acti-
onreiche und sonnige Nachmittag zu 
verbringen und etwas für unsere 
Gesundheit, unser Wohlbefinden und 
vor allem für unsere Lachmuskeln zu 
tun.

17.07.2019: „xund und gut und 
selber gmacht“

Kinderküche – das heißt schnippeln, 
kochen, backen und genießen! Frei 
nach dem Motto: „Obst und Gemüse 
ist bunt, knackig und kerngesund“ 
wurde fleißig gesammelt, geschnip-
pelt und natürlich auch genascht und 
gegessen. Am Speiseplan standen 
heuer neben frisch angesetztem Wie-
sendudler als Getränk: Vollkornweckerl 
selbst geformt und gebacken, Butter 
eigenhändig geschlagen mit Gänse-
blümchen, Kresse, Schnittlauch und 
Löwenzahn frisch im Garten gepflückt 
und als bunter und gesunder Belag,  
farbenfroher Nudelsalat mit viel 
Gemüse und Wurst und  vitaminrei-
cher und kühler Obstsalat als Nach-
speise.

24.07.2019: „Miniolympiade – 
wir sind alle Sieger“

An einem schattigen Plätzchen am 
Oberrakitscher Spielplatz haben wir 
mit viel Spaß und guter Laune eine 
Miniolympiade veranstaltet. Bei den 
vielen verschiedenen Geschicklich-
keitsspielen haben die flotten Sportle-
rinnen und Sportler gezeigt, wie toll 
sie auf Trab sind. Gewinner waren alle,  
denn alle hatten viel Spaß und Bewe-
gung zum Beispiel beim „Strumpfho-
senspiel“ beim „Apfelfischen“  oder 
„Sackhüpfen“ . Nach der Siegerehrung, 
einer leckeren Obstjause und einem 
lustigen, erfrischenden und nassen 
Schmeißen mit Wasserbomben ging 
es dann mit einer Urkunde und einem 
kleinen Geschenk stolz auf den Heim-
weg.

22.08.2019: „Schnitzeljagd mit 
Schatzsuche“

An einem herrlichen Sommernach-
mittag im Juli wurde frisch und mun-
ter, aber auch ein bisserl neugierig ins 
Grüne spaziert. Auf gings zur „Schnit-
zeljagd mit Schatzsuche“. Die Augen 
mussten stets offen gehalten werden, 
denn immer wieder konnten wir Luft-
ballons entdecken, die sich unter Bäu-
men, im Gras oder am Acker versteckt 
haben. Herausgefischt wurden aus 
diesen dann Papierschnitzel von 
denen Aufgaben heruntergelesen und 
mit viel Spaß ausgeführt wurden. Auch 
ein Tipp für das nächste Stückchen 
Weg haben wir erfahren. Und nach 
vielen, vielen Stationen, einigen Trink-
pausen und ausgiebig Bewegung, 
Spaß und Lachen haben wir dann eine 
Schatzkiste aus Holz entdeckt, worin 
für jedes Kind ein Schatz versteckt war. 

04.09.2019: „Fit ins neue Schul-
jahr“

Am Mittwoch vor Schulbeginn haben 
sich die Kinder noch einmal am Ober-
rakitscher Spielplatz getroffen um 
einen gemeinsamen Nachmittag zum 
Thema „Fit ins neue Schuljahr“ zu ver-
bringen. In der freien Natur hat ziem-
lich alles Platz gefunden, was auch am 
Stundenplan fix notiert ist. Neben 
dem Rechnen, über das Schreiben 
und Lesen durften natürlich auch das 
Turnen und die Pausen nicht fehlen. 
Gut geschmeckt hat uns der selbst 
gemachte Eistee, Leitungswasser und 
die frisch gebackenen Kraftkekserl aus 
Vollkornmehl, Nüssen, Kürbiskernen 
und vielen Müsliflocken, die unser 
Gehirn mit wertvollen Nährstoffen 
und Vitaminen wieder viel Energie 
gegeben haben. In der Bewegungs-
pause haben uns neben dem „Ohren-
spitzer“ und der „Denkmütze“ auch die 
Übungen mit den knallgrünen Smo-
vey-Ringen geholfen, unsere beiden 
Gehirnhälften gut miteinander zu ver-
binden und unser Gedächtnis auf Trab 
zu halten. 
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Schnitzeljagd mit Schatzsuche

Fit ins neue Schuljahr

Miniolympiade – wir 
sind alle Sieger

xund und gut 
und selber 

gmacht
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In der letzten Ausgabe haben wir festgestellt, 
dass Lernen glücklich macht, wenn Lernen 
durch Eigenmotivation geschieht und zur sinn-
vollen Lebensbewältigung beiträgt. Diesmal 
stellen wir uns die Frage, wie man eine emotio-
nale Verbindung zum Lernstoff herstellen kann.

Wir wissen mittlerweile, dass Lernen 
hochindividuell ist, weil der emoti-

onale Zugang nicht für jeden Lernenden 
gleich ist. Das hängt mit persönlichen In-
teressen und mit dem Umfeld zusammen, 
in dem man aufwächst. Wenn man außer-
dem in Betracht zieht, dass das Gehirn 
KEIN Muskel ist, den man nur durch 
Wiederholungen trainieren kann, so wird 
einem klar, dass nicht alles, was man ins 
Gehirn reinsteckt, sich dort auch veran-
kert und sozusagen wieder „ausgespuckt“ 
werden kann (man denke an dieser Stelle 
an das Beispiel des Nürnberger Trichters, 
durch den Informationen ins Gehirn flie-
ßen). Denn wenn der zu lernende Stoff für 
die Person nicht bedeutsam ist, dann wer-
den die emotionalen Zentren im Gehirn 
nicht aktiviert und die Botenstoffe, welche 
notwendig sind, um Gelerntes zu festigen, 
werden nicht ausgeschüttet. Lernen findet 
also nicht oder nur kaum statt, wenn der 
Lernstoff nicht emotional aufgeladen ist.

Selbstverständlich gibt es verschiedene 
Ansätze und Ideen, wie Lernen erfolg-
reich stattfinden kann und wie Lerninhal-
te anschaulich und alltagsnah präsentiert 
werden können. Ich möchte heute auf et-
was eingehen das, meiner Meinung nach, 
viel zu wenig Bedeutung findet: Das Or-
ganisieren und Sortieren der Lernun-
terlagen und Inhalte. Lernende machen 
sich meist viel zu wenig Gedanken darü-
ber, ihre „Zettelwirtschaft“ zu sortieren, 
obwohl man nur sinnvoll lernen kann, 
wenn man seine Unterlagen schnell findet 
und diese „lernfreundlich“ aufbereitet 
sind.
Hier ist mein Vorschlag, wie man Lern-
unterlagen für den Englischunterricht 
übersichtlich organisieren kann:
Man braucht 1 Ordner (jede Schulstufe/
jeder Kurs bekommt eine eigene Farbe), 
ausreichend Trennblätter und Trennstrei-

fen, gelochtes liniertes Papier, 1 College-
block und kleine Haftnotizzettelchen (am 
besten solche, die zur Hälfte durchsichtig 
sind). Die Trennblätter gibt man in den 
Ordner und beschriftet sie mit „Chapter 
1“, „Chapter 2“, etc. bzw. so wie das 
Kursbuch die Kapitel nennt oder nach 
Maturathemen, z.B. Environment, Work, 
etc. Jedenfalls bekommt jedes Kapitel im 
Kursbuch ein Trennblatt im Ordner. In 
jedes Kapitel gibt man 7 Trennstreifen 
und diese beschriftet man wie folgt: Ho-
mework, Reading, Writing, Listening, 
Speaking, Vocabulary, Grammar. Das ge-
lochte linierte Papier gibt man am besten 
ganz vorne in den Ordner, sodass man 
schnell ein leeres Blatt zur Verfügung hat, 
wenn man etwas aufschreiben muss. 
Das bringt mich zum nächsten Punkt. 
Wenn man etwas notiert, beschriftet man 
jedes leere Blatt zuerst folgendermaßen:
• Überschrift
• Datum
• Seitenzahl
•  die korrespondierende Seitenzahl und 

Übungsnummer im Kursbuch
Auch jedes Handout, das man von der 
Lehrkraft bekommt, wird sofort mit Da-
tum und korrespondierender Seitenzahl 
und Übungsnummer im Kursbuch verse-
hen (wenn das Handout zu einer Übung 
im Kursbuch passt) und dann wird das 
Blatt/Handout sofort in die passende Ka-
tegorie eingeordnet.
Was macht man mit dem Collegeblock? 
Man nimmt 2 Haftnotizzettel und unter-
teilt den Collegeblock in 2 Teile: Fehler-
analyse und Phrasen. Den Phrasen-Teil 
unterteilt man mit kleinen Haftnotizzet-
telchen wiederum in folgende Kategorien: 
Presentations, Describing pictures, 
 Explaining diagrams, Agreeing, Dis-
agreeing, Expressing your opinion, 
E-mails, etc. Diese Kategorien lassen sich 
mit der Zeit beliebig erweitern. Es kommt 

darauf an, was im Unterricht durchge-
macht wird bzw. welche Phrasen man sich 
merken will. Diese schreibt man dann in 
die jeweilige Kategorie. 
In der Kategorie „Fehleranalyse“ notiert 
man den ganzen Satz, in dem der Fehler 
vorkommt. Man unterstreicht/markiert 
den Fehler und schreibt den Satz dann 
noch einmal richtig auf. Und darunter er-
klärt man den Fehler! Am besten verwen-
det man dazu eine andere Farbe. Was war 
falsch und warum? So merkt man sich 
Fehler am besten und kann sie in Zukunft 
vermeiden. Analysieren kann man Recht-
schreibfehler, Grammatikfehler, Aus-
druckfehler, Wortschatzfehler, Zeitfehler, 
If-Sätze, etc. Den Collegeblock verwendet 
man während der gesamten Oberstufe 
bzw. während der Maturavorbereitung. 

Wenn Lernende ihre Unterlagen so sortie-
ren und sich daher auch mit ihnen befas-
sen, bauen sie automatisch eine emotiona-
le Verbindung im Gehirn auf. Die Unter-
lagen gewinnen an Bedeutung. Wie oben 
beschrieben, werden die emotionalen Bo-
tenstoffe im Gehirn ausgeschüttet, wenn 
der Lernstoff bedeutsam ist. Man fühlt 
sich gut und lernt leichter. Wer leichter 
lernt, hat mehr Erfolgserlebnisse und 
fühlt sich glücklich. In dem Sinne: Viel 
Spaß beim Lernen!

Mag.a Sarina Kriechbaum-Young, M.A.

LERN-TIPPS

Mur 
LernEck

Sprachschule  
Mother Tongue

Sprachschule für Englisch  
und Deutsch

Gosdorf 100, 8480 Mureck
ph: 0664 / 57 41 013

sarina@muttersprache.net
www.muttersprache.net

Nachhilfe und Maturavor bereitung

Lernerfolg durch Ordnung
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Festakt 200 Jahre Volksschule Mureck und Eröffnung 
des Kreisverkehrs und der Kiss and Ride Zone.
Der Festakt wurde von den Kindern der VS Mureck und der Grenzlandtrachtenkapelle Mureck gestaltet.
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Bei frühherbstlichem Schön-
wetter ging heuer das Stadt-
fest am 14. September über 
die Bühne. Eine Rekordanzahl 
von Besuchern aus nah und 
fern fand sich hier bei freiem 
Eintritt ein. 
Gestartet wurde das Fest mit dem Fest-
akt 200 Jahre Volksschule Mureck 
und der Eröffnung des Kreisverkehrs 
und der Kiss-and-Ride-Zone. Der Fest-
akt wurde von den Kindern der VS Mureck 
und der Grenzlandtrachtenkapelle 
Mureck gestaltet. Anschließend zogen die 
Besucher mit der Grenzlandtrachtenka-
pelle am Hauptplatz ein. 

Ein erster Höhepunkt war die Verlosung 
des E-Bike von Zweirad Fuchs, über das 
sich die glückliche Gewinnerin Herta 
Wagner aus Weitersfeld sehr freute! 

Auf 5 Bühnen sorgte dann ein Musik-
programm von Coverband, Country, 
Jazz, Italo bis hin zur Volksmusik für aus-
gelassene Stimmung. Für Gaumenfreu-
den sorgten unsere zahlreich vertretenen 
Gastronomiebetriebe, die abwechslungs-
reiche Kulinarik boten.

Kunsthandwerk vom Feinsten bot die 
Hobby-Künstler-Straße, wo viele Ausstel-
ler wirklich tolles und selbstgemachtes 
Kunsthandwerk aus Holz, Ton, Filz und 
anderen Materialien anboten. Weiters 
präsentierten sich vor Ort auch einheimi-
sche Betriebe.

Ein fixer Programmpunkt auf jedem 
Stadtfest ist die Modenschau! Dolce 
Moda und Leber Moden präsentierten 
erstmalig am neu gestalteten Lorberplatz.

Unsere kleinen Besucher konnten sich 
bei der Kinderecke, beim Raiffeisenbank 
Mureck Sumsi Fest mit Kinderanimation, 
Kinderschminken und Hupfburg und wei-
ters beim Kinderkarussell und bei Zucker-
watte vergnügen. Dazu gab es die Kut-
schenfahrt, natürlich für Groß und Klein!

Tolle Preise zu gewinnen gab es um 18.00 
Uhr bei der Verlosung durch den Tou-
rismusverband Region Bad Rad-
kersburg! 

Gefeiert wurde dann bis in die Abend-
stunden hinein.

Stadtfest Mureck 2019 – ein großer Erfolg!
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Wechseln wie nie zuvor:

Konto und Kreditkarte
im 1. Jahr gratis.*

steiermaerkische.at

* Neukundenangebot gültig bis 30. November 2019. Das Angebot umfasst die Kontoführung, alle Buchungen, eine Debitkarte und 
eine s Kreditkarte First oder Gold (Mastercard, Visa). Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die dann gültigen Konditionen für das 
s Komfort Konto und die Kartengebühren laut Aushang zur Anwendung. Details dazu auf www.steiermaerkische.at

MURECKER STADTFEST 2019
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Musik JUGENDCAMP 2019 in Mureck
Von 29. August bis 1. September fand das nun bereits 
9. Jugendcamp des Musikbezirks Radkersburg in 
Mureck statt. Heuer verbrachten die etwa 50 Jung-
musikerInnen aus dem gesamten Musikbezirk Rad-
kersburg 3 Tage bei uns in Mureck.

Das Hauptaugenmerk lag 
darauf, mit Jugendlichen, 

mit zum Teil noch wenig Or-
chestererfahrung aber auch 
bereits erfahrenen Jungmusi-
kern gemeinsam an einem 
Wochenende ein sehr ab-
wechslungsreiches Konzert-
programm einzustudieren. 
Die musikalische Leitung 
übernahm in diesem Jahr 
Mag. Mario Hofer, Musikleh-
rer an der Musikschule Mur-
eck und Kapellmeister der 
Stadtkapelle Leibnitz. Unter-
gebracht waren die Jugendli-
chen in der Berufschule Mur-
eck und geprobt wurde in der 
Musikschule Mureck.
Neben dem gemeinsamen Mu-
sizieren gab es auch ein span-

nendes Rahmenprogramm 
wie zum Beispiel Rafting auf 
der Mur.
Am Sonntag um 17 Uhr fand 
das große Abschlusskonzert 
im Pfarrhof in Mureck statt. 
Aus unserer Musikkapelle 
nahmen daran acht Jungmusi-
ker und zwei Betreuerinnen 
teil.
Organisiert und geleitet wurde 
das Jugendcamp von den bei-
den Jugendreferenten des Mu-
sikbezirkes Radkersburg 
Christopher Hopfer und Mi-
chael Fröhlich.
Wie auch in den vergangenen 
Jahren waren unsere Musiker 
sehr begeistert von diesem 
musikalischen Wochenende 
und freuen sich schon auf das 

Die Grenzlandtrachtenkapelle Mur eck war am letzten Wo-
chenende vor Schulbeginn von Freitagfrüh bis Sonntag-

abend auf einem gemeinschaftlichen Spaßausflug in Kroatien. 
Die Ortschaft Njivice auf der Insel Krk eignete sich ideal als Aus-
flugziel für einen so großen Verein. 
Jeder konnte seinen eigenen Interessen wie Wandern, Schwim-
men, Faulenzen oder Geocaching nachgehen. Im Vordergrund 
stand der gemeinsame Spaß in der Gruppe.
„Das allerwichtigste in einem Verein ist der Zusammenhalt und 
die gemeinschaftliche Gaude. Die Erfolge kommen dann von 
ganz alleine“ (Zitat Susi Berghold, Marketenderin)

nächste Bezirksjugendcamp 
im Sommer 2020.
Teilnehmer unseres Vereines:
Benjamin Baumann, Dominik 
Holy, Lena Schafzahl, Kons-

tantin Kerngast, Maximilian 
Beraus, Raimund Pock, Patri-
cia Tesch, Mariana Hödl, Lu-
kas Ploder, Florian Zach, Oli-
ver Blum.

Abschlusskonzert im Pfarrhof Mureck

Jugendgruppe der GTK- Mureck

ZUSAMMENHALT

Gruppenfoto der GTK Mureck in Njivice

Beim  
Geocaching  
im verlassenen 
Luxushotel
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Genuss
in MurEck

Frühstück im Murkostladen!

Ein guter Tag beginnt mit einem guten Früh-
stück – ein gutes Frühstück beginnt mit guten 
Zutaten!
Und so ein gutes Frühstück bekommst du ab sofort im Murkost-
laden am Lorberplatz. Nur regionale Zutaten kommen auf den 
Frühstücksteller – heimischer Schinken, BIO-Käse, BIO-Butter 
und steirische Marmelade, Schafs- oder Ziegenkäse aus der 
Region, frisches saisonales Obst und Gemüse abgerundet mit 
Freilandeiern und Frischkäsetupfen ist dies ein Genuss für Jeder-
mann- und Frau. 
Und das Beste: Butter, Marmelade und Frischkäse genießen Sie 
auf frischem Gebäck von der Bäckerei Binder. Wer hinterher noch 
Lust auf etwas Süßes hat, auch kein Problem: täglich gibt es fri-
sche Strauben, Topfentascherl, Käsestangerl, Zaunerkipferl und 
vieles mehr im Murkostladen.
Aber auch ein kleines süßes Wienerfrühstück, weichgekochte 
BIO-Eier oder ein belegtes Weckerl werden im Murkostladen bis 
11 Uhr als Frühstück angeboten – ein Glas BIO-Orangensaft 
kommt selbstverständlich zu jedem Frühstück dazu. Einen guten 
Kaffee in vielen Varianten von Maika aus St. Anna am Aigen oder 
einen BIO-Tee von Sonnentor bestellst du dir einfach dazu und 
der Tag ist gerettet. Zum Abschluß ein Glaserl Muskateller-
frizzante oder einen Murecker Rudolfo – da kann nur mehr die 
Sonne im Herzen scheinen!
Genieße dein Frühstück in der gemütlichen Atmosphäre am Lor-
berplatz oder im Murkostladen – gerne werden auch Reservie-
rungen angenommen.
Der Murkostladen hat Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 07.30 bis 18.30 Uhr und am Samstag von 
07.00 bis 12.30 Uhr geöffnet. 

Das Team vom Murkostladen freut sich, Euch euren Start in den 
Tag mit einem tollen Frühstück verschönern zu dürfen.

GRENZÜBERGREIFEND – UFERLOS

KIRCHE (ER)KLINGT! 
MISSA KATHARINA
Die Grenzlandtrachtenkapelle Mureck und 
der kirchliche Chor des Kulturvereins Sv. Ana 
laden am 12. Oktober zur Heiligen 
Messe in die Stadtpfarrkirche in Mureck ein.

Bei dieser Messe werden 
die beiden Musikvereine 

gemeinsam mit der Sopra-
nistin Mag. Johanna Frey die 
von Jacob de Haan kompo-
nierte Konzertmesse Missa 
Katharina aufführen.
Kapellmeister Walter Pock 
war lange auf der Suche nach 
einer außergewöhnlichen 
musikalischen Darbietung, 
um die gute Akustik der 
Mur ecker Stadtpfarrkirche 
zu nutzen und die Besucher 
damit zu überwältigen. 
Die Musikkapelle versuchte 
viele Werke für ein Kirchen-
konzert. Überzeugend war 
die Konzertmesse Missa Kat-
harina, welche kein reines 

Konzert ist, sondern eine ge-
samte Messe umrahmt. 
 Missa Katharina ist in erster 
Linie für einen Chor mit 
 Sopran-Solo geschrieben 
und wird von einem sym-
phonischen Blasorchester 
umrahmt. 
Gemeinsam mit unserem 
Stadtpfarrer Mag. Sławek 
 Białkowski und dem Chor Sv. 
Anna wird das ein noch nie 
dagewesenes kulturelles Er-
eignis. Dieses im musikali-
schen und geografischen Sin-
ne grenzüberschreitende 
Projekt ist Teil von Uferlos 
Plus. Ein weiteres Konzert 
gibt es am 27. Oktober in 
Lenart in Slowenien. 
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 Foto und Text: Dir. Mag. Günther Pendl

Tag der offenen Tür in 
der Musikschule Mureck
Am Donnerstag, den 12. September gab es in der Musikschule 
Mureck einen Tag der offenen Tür. Zuerst gab es Schnupper-
stunden für Musikalische Früherziehung und Blockflöten. 
Diese Fächer für Kinder im Vorschulalter bzw. der ersten bei-
den Schulstufen werden immer mehr in Anspruch genom-
men, bilden sie doch das Fundament für die weitere musika-
lische Entwicklung der Kinder. 
Danach standen alle Lehrkräfte der Musikschule Mureck den 
Kindern, die mit ihren Eltern gekommen waren, für Informati-
onen und Beratung zur Verfügung und hatten viele kindge-
rechte Instrumente zum Probieren vorbereitet. Neben der 
Woche der offenen Musikschule ist dieser Tag der offenen Tür 
eine wichtige Veranstaltung der Musikschule Mureck.
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YOUTH IN Was war los?
Der Sommer im Jugendzentrum war 
etwas ruhiger, da die Kinder und Ju-
gendlichen bei  diesen Temperaturen 
gerne ihre Ferien im Freien – sei es im 
Urlaub oder im Freibad – verbrachten 
und genossen. 

Die für 13.7. geplante Aktion „Smoo-
thies mixen“ wurde auf den gesamten 
Juli ausgeweitet. Unter dem Motto 
 Healthy JUZ haben wir an mehreren 
Tagen leckere Fruchtsäfte kreiert und 
auch Obstsalate zubereitet. Diese Akti-
on wurde von den Jugendlichen sehr 

gut angenommen. Ziel war es aufzuzei-
gen, dass Naschen nicht immer unge-
sund sein muss und man sehr schnell 
gesundes, gutes Essen zubereiten kann. 
Ende Juli – bevor das JUZ dann 3 Wo-
chen lang in die wohlverdiente Som-
merpause ging – haben wir noch einen 
schönen Nachmittag verbracht und 
sind gemeinsam Eis essen gegangen. 
Zurück von der Sommerpause haben 
wir mit allen BesucherInnen einen 
Brunch im JUZ organisiert. Zu erzäh-
len und zu essen gab’s genug!

YOUTH IN  
Was geht im 
Herbst und 
Winter?
Zurück von der Sommerpause und mit 
einem neuen Team ist das JUZ bereit so rich-
tig durchzustarten und zwar mit einem 
umfangreichen und tollen Herbst- und Win-
terprogramm. 

Sa 28.09. Jump 25
Sa 12.10. Schlossbergrutsche
Fr 25.10. Kürbis schnitzen
Do 31.10. Kastanien braten + Waffeln
Sa 09.11. Kinoausflug
15. + 16.11. Tonarbeit
Fr 22.11. Strudel backen
29. + 30.11. JUZ Pimp Up X-Mas Special
06. + 07.12. Weihnachtsbasteln
13. + 14.12. Weihnachtskekse backen
Sa 21.12. JUZ X-Mas PARTY
 
Solltet ihr Fragen zu den einzelnen Aktionen 
haben, dann schaut einfach im JUZ vorbei 
oder kontaktiert uns:
0664 / 60 70 15 57 (Dani)
0664 / 825 75 49 (Vanessa)! 

Text und Fotos: Jugendzentrum Mureck

PHYSIOTHERAPIE & YOGA  
BEI P.I.N. FITNESS!
In unserem Fitness- und Gesund-
heitsstudio gibt es ab sofort die 
Möglichkeit Therapieeinheiten 
bei unserem Physiotherapeuten 
Praban Felgitscher, MSc zu ver-
einbaren. Ihre Therapieeinhei-
ten starten mit einer ausführlichen 
Anamnese und der Erarbeitung eines 
nachhaltigen Behandlungskonzeptes 
für Sie. Bei Bedarf wird auch Rückspra-
che mit Ihrem/r Arzt/Ärztin gehalten.
Bitte um tel. Terminvereinbarung mit 
Praban Felgitscher: 0699 10 39 03 58.

Des Weiteren bietet Praban ab 
12. September immer donners-
tags 20 – 21 Uhr YOGA im P.I.N. 
Fitness an. Bei Interesse bitten 
wir um Voranmeldung pro Kurs!
Starten Sie fit in den Herbst und 

holen Sie sich bis 12. September 
den 10er Block Yoga + 1 Einheit 
gratis um nur € 100,–! Weitere Infos 
gibt es direkt bei P.I.N. Fitness!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr P.I.N. Fitness TEAM, Isabella, 
 Patrick, Romana & Praban
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PVÖ Gosdorf – Besuch bei Freunden
Grillnachmittag  
in Tieschen
Am 5. Juli 2019 machten sich 22 Mitglieder 
(aufgeteilt auf mehrere Fahrgemeinschaften) 
auf, um der Einladung des PVÖ Tieschen zu 
einem Grillnachmittag zu folgen. Trotz brü-
tender Hitze fanden wir alle ein schattiges 
Platzerl und verbrachten bei gutem Essen, 
Musik und verschiedenen Aktionen (Tombo-
la und „Schuberln“) einen unterhaltsamen 
Nachmittag bei Freunden.

Bild und Text: H. Peter Bauer

Bezirkswandertag Seniorenbund Gosdorf
Die Ortsgruppe des Seniorenbundes Gosdorf führte bei idea-
lem Wetter den Bezirkswandertag am 22. August durch. Der 
Obmann Otto Temmel freute sich über die große Teilnahme 
aus den Ortsgruppen der Südoststeiermark, auch aus Leibnitz 
und Feldbach waren Gruppen dabei. Der Obmann Otto Tem-
mel konnte unter anderem die Ehrengäste LGF. Berd Roll, 
LAbg. Toni Gangl, Bez. Obmann RR. Johann Lautner und 
Stadtrat Seppi Krenn begrüßen, die uns auch allen ihre Gruß-
worte überbrachten.
Die Seniorentanzgruppe aus St. Peter a.O. überzeugte uns mit 
einigen Tänzen ihr Können, wofür sich der Obmann  recht 
herzlich bedankte. Das trug auch zum Gelingen des Tages bei. 
Es gab 3 Strecken zur Auswahl (2 km, 5,5 km,  6 km ). Den 
Wandersegen gab uns unser Pfarrrer Slawek Bialkowski, wo-
bei er uns noch alles Gute wünschte, recht herzlichen Dank 

dafür. Bei beiden längeren Strecken konnten die Wanderer 
den Murturm besteigen und sich ein Schnapserl dabei verdie-
nen, um sich dann bei der Labestation Hofladen Tscherner in 
Ratzenau zu stärken. Nach der Rückkehr zum schattigen 
Festplatz, war das gute Mittagessen schon vorbereitet.
Die kurze Strecke führte durch den Ort, wo der Wanderfüh-
rer Fritz Berghold einige interessante Erklärungen zum Bes-
ten gab. Auch die beiden Wanderführer, Siegfried Röck u. 
Gerhard Ladler haben ihre Aufgabe zur besten Zufriedenheit 
erledigt. Einem herzlichen Danke allen drei. Als Obmann 
möchte ich mich bei allen Teilnehmern, sowie bei dem ganzen 
Team für die tolle und vorbildliche Zusammenarbeit recht 
herzlich bedanken, denn nur gemeinsam kann so eine Veran-
staltung gelingen.

Bilder u. Text   Obm. Otto  Temmel
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Gratis-Kindertenniskurs TC Eichfeld
In den Ferien hat der TC Eichfeld wieder einen Gratis-Tennis-
kurs für Kinder angeboten. 12 Kinder haben unter der Kurs-
leitung von Frau Mag. Gertrud Plaschg mit Begeisterung 
daran teilgenommen.

Am Abend gab es anschließend den Auftritt der 
Band STOCKHIATLA, die die Open-Air-Ku-

lisse in eine atemberaubende und energiegeladene 
Konzertarena verwandelten.
Als Highlight des Abends hat MELISSA NA-
SCHENWENG ihre Lieder zum Besten gegeben 
und den zahlreichen Besuchern so richtig einge-
heizt. Alle waren begeistert und es dauerte der 
Abend bis in die frühen Morgenstunden.
Am Samstag, 3.8.2019 gab es die spannenden Ren-
nen um die Podestplätze.
Am Start waren 75 Rennfahrer aus ganz Österreich 
und auch einige Lokamatadore des MSV Oberra-
kitsch selbst waren dabei.
Als Krönung des Renn- und Konzertwochenendes 
folgte die Siegerehrung samt Jumping-Show-Ein-
lage und anschließendem, gemütlichem Ausklang.
Der Motorsportverein Oberraktisch bedankt sich 
herzlich bei allen Sponsoren und Unterstützern 
und freut sich schon auf ein spannendes Rennen 
im nächsten Jahr – denn nach dem Rennen ist vor 
dem Rennen.

Saisonhöhepunkt: Motorsport- und  
Konzertevent in Oberrakitsch

Schon am Freitag 
wurde den 
Zuschauern in 
einem öffentlichen 
Training ein Vorge-
schmack auf die 
Rennen geboten 
und so sind 
sowohl Motor-
sport- als auch 
Musikfans voll auf 
ihre Rechnung 
gekommen.
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Das BESTE für Ihre Feier
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
 unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
 Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)
Gerne planen wir mit 
 Ihnen ein spezielles 
 Festmenü.
Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch !

Mit dem Motorrad in einer 
Gruppe über 6.000km in 3 
Wochen durch 8 Länder – wo-
bei der Schwerpunkt in Russ-
land lag. 
Vom Start weg ging es durch 
Ungarn in die Ukraine, wo wir 
das erste Mal mit einer umfang-
reichen Einreiseadministration 
konfrontiert wurden. Entlang 
von ausgedehnten  Sonnenblu-
men, Mais- und Getreidefeldern 
ging es in die Hauptstadt Kiew. 
Sehr beeindruckend ist der 
 Maidan-Platz, wo noch vor kur-
zer Zeit Ukrainische Geschichte 
geschrieben wurde. Weiter ging 
es zur Einreise nach Russland, 
ein Grenzübertritt zweier 
„kriegführender Länder“ kann 
da schon einmal 8 Stunden dau-
ern. Durch eine endlose  Land-
schaft mit riesigen Feldern und 
Wälder war Moskau unser Ziel. 
Eine Metropole die von der Grö-
ße, dem Prunk der Bauten,  Ro-
ter Platz, Kreml, Gorki Park ein-
fach fasziniert. Der Höhepunkt 
vor der Abreise war die Mög-
lichkeit eines Gruppenfotos am 
Roten Platz. Weiter fuhren wir 
durch eine überwältigende 
Landschaft nach St. Peterburg 
der wohl schönsten Stadt in 
Russland. Ein Besuch des Kat-
harinenpalasts mit dem Bern-

steinzimmer, der Eremitage, 
dem Peterhof mit seinen Spring-
brunnen oder der Prachtstraße 
Nevsky-Prospekt hat uns voll-
kommen überwältigt.
Entlang der Ostsee reisten wir 
wieder in die EU ein. Auf der 
Fahrt durch Estland, Lettland 
und Litauen war unser Ziel je-
weils die Hauptstädte Tallin, 
Riga und Vilnius, die mit einem 
schön restaurierten Stadtkern 
aufwarteten. Leider blieb zuwe-
nig Zeit, um die Länder Polen 
und Tschechien intensiver zu 
erkunden. Wieder zu Hause an-
gekommen kann man folgendes 
Resümee ziehen. Wir haben in 
den 3 Wochen neben der tollen 
Landschaft und den beeindru-
ckenden Städten immer sehr 
gastfreundliche und zuvorkom-
mende Menschen getroffen. Die 
Küche war überall hervorragend 
und hat uns zu dem einen oder 
anderen Kilo verholfen. Die 
Straßen waren je nach Gegend 
sehr unterschiedlich, von riesi-
gen Schlaglöchern bis hin zur 
modernen Autobahn ist alles 
dabei. Wobei auffällt, dass die 
Verkehrsteilnehmer besonders 
in der Ukraine und in Russland 
sehr zuvorkommend und rück-
sichtsvoll sind.

Franz Liebmann

Wenn einer eine Reise tut,  
dann kann er was erzählen



www.uniqa.at

GeneralAgentur Reichard GmbH
Hauptplatz 43, 8480 Mureck
Tel.: +43 3472 303 94, Fax: +43 3472 303 94-33

Kontakt:

Martin Reichard 
Mobil: +43 664 350 33 94
E-Mail: martin.reichard@uniqa.at

Zulassungsstellen:
SO, LB, DL, WZ, GU, G

Öffnungszeiten und KFZ-Zulassung:
Mo. – Fr.: von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Sebastian Reichard 
Mobil: :+43 664 366 00 90
E-Mail: sebastian.reichard@uniqa.at

Zulassungsstelle
Mureck

INS_A4_hoch_GAReichard_2018_abf.indd   1 13.02.19   11:01



38 ALPENVEREINSJUGEND

Ferienwiese 2019

Am 21. Juli 2019 starteten 33 Kinder und 
8 Betreuer bei herrlichem Sommer-

wetter in die mittlerweile 21. Ferienwiese 
der Alpenvereinsjugend Mureck. Wir hat-
ten eine erlebnis- und abwechslungsrei-
che Woche vor uns – voller kleiner und 
großer Abenteuer! Neben aufregenden 
Sachen, wie Schwimmen in der Mur, Raf-
ten auf der Mur, Fahrradtouren, „Capture 
the flag“ und der Ausflug zum Oakfieldlake 
(wie wir unseren Schotterteich in Eichfeld 
liebevoll nennen), standen auch gemütli-
chere Aktivitäten am Programm, wie zum 
Beispiel unsere abendlichen Lagerfeuer, 
Gesellschaftsspiele oder Wasserspiele 
direkt im Camp. Beim Lagerfeuer kamen 
alle zusammen, um den Tag gemütlich mit 
Gitarre, Gesang und mehr oder weniger 
gruseligen Geschichten über die Murpira-
ten, Murhexen und „Dimpelpödel“ ausklin-
gen zu lassen.

Wie jedes Jahr gab es euch heuer wieder 
zwei Bewerbe für die Kinder. Einmal unsere 
„gefürchtete“ und auch geliebte Zeltkont-
rolle bei dem man den Wanderpokal für 
das sauberste Zelt gewinnen konnte, und 
dann noch unsere Lagerolympiade. 

Ein besonderes Highlight der diesjährigen 
Ferienwiese war die Möglichkeit den 
TopRope Kletterschein zu erwerben. 15 
unserer Teilnehmer haben sich dieser Her-
ausforderung gestellt und jeden Abend in 
Theorie und Praxis die Grundregeln des 
Kletterns und Sicherns erlernt. Am Ende 
der Woche wurde die Kletterprüfung 
abgenommen und wir sind SEHR STOLZ 
zu berichten, dass ALLE Kinder die Prüfung 
bestanden haben! Sie sind somit stolze 
Besitzer ihres ersten Kletterscheines. GRA-
TULATION für diese tolle Leistung!

Zum Abschluss der Woche gingen wir zu 
Fuß nach Slowenien um die letzte Nacht 
unter freiem Himmel im Weingarten der 
Familie Dorner zu verbringen, wo auch die 
Siegerehrung der Olympiade stattfand 
und der Zeltordnungs-Wanderpokal über-
reicht wurde. An dieser Stelle möchten wir 
uns für die zahlreichen Geld- und Sach-
spenden für unser Lager bedanken. Beson-
ders bedanken möchten wir uns bei all 
jenen Menschen, die ihre Zeit vor, wäh-
rend und nach der Ferienwiese unentgelt-
lich zur Verfügung gestellt und somit vie-
len Kindern wieder ein unvergessliches 
Zeltabenteuer ermöglicht haben!

Text: Moira Gores, Martina Fröhle

Programm Oktober 2019 – Februar 2020
Bei sämtlichen Aktivitäten ist eine Anmeldung erforderlich – Informationen 
zum Programm, Teilnahmevoraussetzungen, Kontaktpersonen und Unkosten-
beiträgen erhalten Sie bei Martina Fröhle (0664 / 2617614; avmureck@yahoo.
de). Besuchen Sie uns auch unter www.avmureck.at !

So. 06.10.2019 Familienwanderung – Altenbachklamm / Oberhaag
So. 26.10.2019 Familienwanderung
Sa. 16.11.2019 Patschenkino, 17 Uhr im ÖAV-Haus-Wohnzimmer
So. 01.12.2019 Adventbackstube, 14 Uhr im ÖAV-Haus Mureck 
Sa. 07.12.2019  Krippen-Wanderung Gossendorf, Ein besonderes Adventer-

lebnis für die ganze Familie!
Di. 31.12.2019 Silvesterbootsfahrt auf der Mur
So. 05.01.2020  Familien-Winterwanderung zur Grünangerhütte –  

Weinebene 
So. 09.02.2020 Rodelausflug – Ort je nach Schneelage
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x-fears beim Wiener Donauinselfest
x-fears, die bekannte Indie-Popgruppe aus Mureck konnte heuer 
ein weiteres Highlight in ihrer Karriere, mit einem 80-minütigen 
Auftritt beim größten Open-Air Festival Europas, dem Wiener 
Donauinselfest (2,7 Mio. Besucher 2019), verbuchen. 
Zitat aus der Zeitschrift „heldenderfreizeit.com“: Die youni-
on-Bühne hat immer einige zumindest rockigere Bands im Talon. 
Gitarren röhren hier in vielerlei Richtungen. Höhepunkt von Tag 
eins ist x-fears. 
Auch in der näheren Umgebung konnte man x-fears im Sommer 
live erleben, wie z.B. mehrmals beim beliebten flanieren & 
RAdieren in der Altstadt von Bad Radkersburg, auch bei ver-
schiedenen Events wie in der Vinofaktur/Genussregal 
Vogau, im Weingartenhotel Harkamp usw. aktuelle Termine auf 
www.x-fears.com.
Die ausschließlich eigenen Songs finden auch weltweit Anerken-
nung, so konnte man heuer auf den 10.000 Download eines  
x-fears-Songs bei namhaften online Plattformen wie amazon, 
itunes, deezer, youtube … anstoßen.
Nebenbei wird auch im Tonstudio an neuen Songs für das 4. 
Album gearbeitet, das 2020 erscheinen soll.

Kletterhalle Mureck
Die Murecker Kletterhalle ist eine Vereinshalle und 
somit ist die Nutzung dieser mit Ausnahme von 
angeleiteten Schnupperklettereinheiten Alpenver-
einsmitgliedern vorbehalten. 

Klettererfahrene Mitglieder 
mit einer Saison- oder Jah-

reskarte können durch unser 
elektronisches Zutrittssystem 
ihrem Kletterbedürfnis rund 
um die Uhr nachgehen.
Ab 27.9.2019 wird die Kletter-
halle jeden Freitag ab 
18:30Uhr für Alpenver-
einsmitglieder, die sich für 
Bouldern interessieren oder 
die bereits über Sicherungs-
grundkenntnisse verfügen, 
geöffnet sein. Bei diesem 
offenen Klettern wird zumin-
dest ein Jugendmitarbeiter 
vor Ort sein und somit 
besteht auch die Möglichkeit, 

Material gegen eine geringe 
Gebühr auszuleihen. 
Die beiden Kinderkletter-
gruppen „Mini-Spider“ (4 – 7J.) 
und „Spider“ (8 – 14J.) treffen 
sich weiterhin 14-tägig Sams-
tag vormittags zum gemein-
samen Klettern in der Kletter-
halle des Alpenvereins 
Mureck. Die Nachfrage nach 
unseren Kinder-Klettergrup-
pen ist leider größer als 
unsere Kapazität an ehren-
amtlichen Mitarbeitern, 
sodass interessierte Kinder 
nach wie vor lediglich auf 
eine Warteliste aufgenom-
men werden können.
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Wasserdienstcamp 2019
Bei herrlichem Sonnen-

schein und tropischen 
Temperaturen fand das von 
HBI d. F. Armin Christandl 
ins Leben gerufene Wasser-
dienstcamp 2019 am Samstag 
den 27. Juli bei den Schotter-
seen in Eichfeld statt. Erstmals 
konnte die bestens organisier-
te Übung gemeinsam mit dem 
Bereichsfeuerwehrverband 
Feldbach durchgeführt wer-
den. Der Wasserdienstbeauf-
trage des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Radkersburg 
Christandl konnte bei der Er-
öffnung OBR Volker Hanny, 
OBR Johannes Matzhold, BR 
Heinrich Moder, Landesson-
derbeauftragter für Wasser-
dienst ABI d. F. Stefan Pinz, 
Wasserdienstbeauftragten des 
Bereiches Feldbach OBI d. F. 
Josef Kalcher, ABI Gottfried 
Haas, HBI Paul Maier und 
dem Pächter Reinhard Sem-
litsch, der das Gelände kosten-
los zur Verfügung gestellt hat-
te, begrüßen.
Für die köstliche Verpflegung 
der Übungsteilnehmer war 
HBI Elisabeth Klöckl verant-
wortlich, die das Küchenteam 
der FF Lichendorf für die 

Übung miteingebunden hatte. 
Nach einer kurzen Eröffnung 
konnte „Admiral“ Armin den 
Übungsplan für alle Teilneh-
mer vorstellen. Die Feuerweh-
ren Mureck, Bad Radkersburg, 
Altneudörfl, Lichendorf sowie 
Feldbach, Fehring, Rohr an 
der Raab, Pertelstein und die 
Gastfeuerwehr aus Nieder-
öblarn wurden in 3 Stationen 
aufgeteilt.
Die erste Station hatte OBI d. 
F. Josef Kalcher inne. Es wur-
den die Knoten besprochen 
und immer wieder beübt. In 
der zweiten Station konnte 
HBM Wolfgang Hasler Wis-
senswertes über Motoren vor-
tragen. HBM Josef Georg Res-
nik konnte bei der letzten Sta-
tion auf dem See die Rettung 
einer Person mit dem Boot aus 
dem Wasser überwachen. 
Zeitgleich wurde auch das Ge-
schicklichkeitsfahren zwi-
schen Bojen mit dem Motor-
boot geübt.
OLM Erich Holzer und OFM 
Dominik Fortmüller von der 
Feuerwehr Mureck stellte 
ebenfalls einen eigenen Punkt 
mit der Tauchstaffel Süd dar. 
Die aus den Bereichen Rad-

kersburg, Leibnitz und Feld-
bach zusammengestellten Tau-
cher haben Werkstücke unter 
Wasser zusammengebaut. Das 
Orientieren unter Wasser war 
nicht ganz einfach, da die Sicht 

unter Wasser gleich Null ist, 
konnten einige Taucher nach 
der Übung berichten.

Bericht und Fotos:  
HBI d. V. Franz Konrad,  

Presseteam BFVRA

Es ist schon zu einer Tradition 
geworden: am letzten 

August-Wochenende ist 
Fetzen markt in Eichfeld! Und 
so wurden am Samstag, 24. 
August 2019 pünktlich um 7 
Uhr morgens die Pforten des 
diesjährigen Fetzenmarktes 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichfeld geöffnet. Und – 
ebenso schon traditionell – 
wurden wir in den Anfangsmi-
nuten wieder überrannt … 
Um zahlreiche Altwaren wurde 
hart gefeilscht und viele von 
ihnen haben nach erfolgrei-
chem Geschäftsabschluss 
letztendlich auch den Besitzer 

Fetzenmarkt der FF Eichfeld

gewechselt. Der darauffolgende Sonntag 
stand ganz im Zeichen eines gemütlichen Bei-
sammenseins bei einer reichhaltigen Auswahl 
an Speisen und Getränken. Die Freiwillige Feu-

erwehr Eichfeld bedankt sich recht herzlich 
bei allen Besuchern, vor allem aber auch bei 
allen Helferinnen und Helfern. Wir freuen uns 
schon auf den Fetzenmarkt 2020!
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Auch heuer besuchten uns 
am 11. August zahlreiche 
Gäste beim bekannten 
Woazfest der FF Hainsdorf- 
Brunnsee.

Besonders beliebt ist dabei das 
Speisenangebot, welches von 

der Maiscremesuppe, über 
gefüllte Schweinerouladen bis 
hin zum gegrillten Schweine-
schinken, dem Kistenfleisch und 
vieles mehr, alle Geschmäcker 
abdeckte.
Bei einer köstlichen Mehlspeise 
zum Nachtisch und einem 
gepflegten Getränk konnte man 
den Sonntag ausklingen lassen. 
Wer sein Glück beim Schätzspiel 
versuchte, konnte auch noch 
schöne Preise gewinnen. Die rich-
tige Zahl lag dieses Mal bei 2626 
Stück.
Da der Erfolg eines solchen Festes 
neben den Gästen auch von den 
gesamten Mithelfern und Spen-
dern abhängt ist, gilt diesen ein 
ganz besonderer Dank.

ABI d. F. Franz Liebmann

Die FF Hainsdorf-Brunnsee als 
Strahlenschutz Stützpunkt ist 

gemeinsam mit den Feuerwehren 
Mureck und Ratschendorf Be- 
standteil des neu aufgestellten 

Schadstoffzuges Südoststeiermark. 
Der Schadstoffzug ist eine Bünde-
lung der Spezialisten aus dem Berei-
chen Feldbach und Radkersburg 
um in Zukunft die Einsatzbereit-

schaft noch besser zu gewährleis-
ten. Der Schwerpunkt liegt  in den 
Bereichen Gefahrengut, Öl und 
Messen mit dem Strahlenschutz.

ABI d.F. Franz Liebmann

FF Hainsdorf-Brunnsee: 
Neuer Schadstoffzug SO

Woazfest der FF Hainsdorf-Brunnsee

FF Oberrakitsch: HBI Erich Kröll, OBI Gerald Kern 
und EHBI Andreas Tuchschaden gratulierten HFM 

Erwin Stadler zu seinem 90. Geburtstag und 
wünschten ihm alles Gute.
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Gutscheine: 1. Preis: 200 €   2. Preis: 150 €   3. Preis: 100 €
Ab 4. Platz: Sachpreise! Eigene Damenwertung!

5. Nov. bis 20. Dez. 2019
Nenngeld:  €  1,50

Spielart:  HIGH - SCORE
Spielregeln liegen im Lokal auf!

Tagessiegerbewerb u. Preisverleihung:
Samstag, 21. Dez. 2019 ab 17.00 Uhr in der Begegnungshalle

in Ruki´s Dorfstandl

Ales Bombek
Hugo-Wolf-Gasse 13, 8480 Mureck

Genuss-Radler vom „Velo-
Team Mureck“ in Südtirol
In der ersten August-Woche 

war ein Teil des Velo-Teams 
auf den Südtiroler Dolomi-
tenstraßen im Bereich Bozen / 
Meran unterwegs. Bei herrli-
chem Radfahrwetter wurde 
gleich am ersten Tag die „Sella 
Runde“ mit den 4 Pässen – 
 Passo-Sela / Passo Pordoi / 
 Passo-Camolongo und  Passo- 
Gardena (Grödnerjoch) bewäl-
tigt. 
In den weiteren 3 Radtagen 
sind wir noch im Ultental, 
Rosengarten und auf der Sei-
seralm geradelt. Damit die Kul-
tur nicht zu kurz kam, haben 
wir noch den Mann aus dem 
Eis – Ötzi – im Südtiroler 
Archäologiemuseum in Bozen 

besucht, die Südtiroler Wein-
straße durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Auf den gesamt 
gefahrenen 348 km und 
7.328 hm wurden wir von 
unserem Begleitfahrer „Wig-
gerl“ bestens betreut. Trotz der 
teilweisen „Schinderei“ waren 
die 5 Tage ein unvergessliches 
landschaftliches und kulinari-
sches Erlebnis!

Wiggerl Baumann, Franz Retzer, Ingrid Hopfer, Bernd Frohnwie-
ser, Klaus Retzer, Heinz Fortmüller

WOHNUNG ZU VERMIETEN
Sepp Amschl Straße 22/2. Stock

45 m² möbliert
Miete € 390,00 inkl. BK + Strom

Anfragen unter:
0676 / 721 34 59 – Frau Reicht
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„A bird doesn't sing because it 
has an answer – it sings 
because it has a song“
„Birds against Hurricanes“ ist 
eine außergewöhnliche, span-
nende Trioformation, die im 
Kopf von Bandleader Alex Pin-
ter schon lange Form ange-
nommen hatte – inspiriert 
durch die Musik und Beset-
zung von Anouar Brahem auf 
dem Album „Le voyage de 
Sahar“ wollte der Gitarrist 
seine eigenen Kompositionen 
sowie Musik, die er von diver-
sen Tourneen mit nach Hause 
gebracht hatte, durch die 

außergewöhnliche Kombina-
tion der Instrumente 
Gitarre / Bariton gi tarre / Uku-
lele in Verbindung mit Akkor-
deon und Klavier realisieren. 
2016 war es soweit – Christian 
Bakanic am Akkordeon und 
Viola Hammer an den Tasten 
waren mit ihrem außerge-
wöhnlichen Können und ihrer 
Offenheit die perfekte Beset-
zung. Durch den ungewöhnli-
chen Instrumentenmix ent-
steht ein sehr eigener Klang-
körper, der auch den Instru-
mentalisten einen neuen 
Zugang abverlangt – es gibt 

keine Zuordnungen, jeder ist 
in gleichem Maß für Rhyth-
mus, Begleitung, Melodie und 
Improvisation verantwortlich. 
Was den Sound des Trios aus-
macht, ist der Sinn für starke, 
einprägsame Melodik, das 
Platz lassen, um dem Klang 
den notwendigen Raum zu 
geben.
Auch der ORF ist auf dieses 
nicht ganz alltägliche Trio auf-
merksam geworden – das 
Debut-Album „:fluegge:“ ist im 
April 2019 als Ö1-Edition 
(Album des Monats April) 
erschienen.

Tickets: VVK: € 19,00 – Abend-
kasse: € 22,00
freie Sitzplatzwahl, alle Preise 
inkl. eventueller VVK-Gebüh-
ren
ACHTUNG!!! „Sixpack“, 
eine Karte für 6 Veranstal-
tungen freier Wahl zum 
Preis von € 48,00. 
In allen lokalen VVK-Stellen, 
und kostenfreier Postversand: 
jazzliebe@gmx.at, 
Tel: 0664 / 383 9999.

Jazzliebe/ljubezen 2019 – die 11. grenz-
freien SüdOstSteirischen Jazztage 

Aus Liebe zur Region, zu den hier lebenden Menschen und 
zur Musik – Jazz, Blues & Worldmusic 02.10. – 13.11.2019

BIRDS AGAINST 
HURRICANS
Alex Pinter: nylonstring/electric guitars, baritone guitar,  ukulele; 
Viola Hammer: piano; Christian Bakanic: accordion

Freitag, 18.10., 19.30, Musikschule Mureck 
Austraße 7, 8480 Mureck
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Wir gratulieren sehr herzlich !

Lisa Schuldes hat am 15.07.2019 an der 
Karl Franzens Universität Graz das Studium 
der Pharmazie erfolgreich abgeschlossen 
und  sie darf sich jetzt Magistra der Phar-
mazie nennen (Mag.pharm.). Wir gratulie-
ren sehr herzlich!

Häuser mit Vorgarten: 
Bronze:
• Berta Bund, Mureck

• Ermelinde Prutsch-Friedl, Mureck

• Ingrid Wagner, OT Eichfeld, Mureck

Anerkennung: 
• Dorothea Holy, Misselsdorf, Mureck

•  Kerstin Hütter-Kern, Oberrakitsch, 
Mureck

•  Erika Klug, Mureck

•  Maria Kröll, Oberrakitsch, Mureck

•  Heidemarie Zeiner, Oberrakitsch, 
Mureck

Gärten & Schaugärten:
Silber:
•  Klimaschutzgarten, Dr. Irmgard  Pribas 

OT Gosdorf, Mureck

•  Renate Kummer, OT Gosdorf, Mureck

Bronze:
•  Familie Renate und Franz Hödl,  

OT Gosdorf, Mureck

Anerkennung:
•  Marias Seniorenbetreuung, Herr Robert 

Bauer, Oberrakitsch, Mureck
Herzliche Gratulation zur Hochzeit von  
Christina Kicker und Markus Dressler

Renate Kummer (Lebensgarten 
Kummer) und Riki Trummer (als 

Vertretung für das Team vom 
 Klimaschutzgarten) sind die Silber-
medaillengewinner in der Katego-

rie Gärten & Schaugärten beim 
Blumen schmuckwettbewerb  

Flora 2019.

Die traditionelle Landwirt-
schaftsmesse „Agra“ in Gorn-

ja Radgona wird gern besucht und 
hat sich zu einer länderübergrei-
fenden Leistungsschau der Land-
wirtschaft in der weiteren Region 
entwickelt. Da darf der Wein, dem 
man seine völkerverbindende Ei-
genschaft wohl nicht absprechen 
kann, natürlich nicht fehlen. Be-
reits zum 57. Mal fand im Rahmen 
der Messe die internationale Wein-
bewertung „Vino Slovenija“ statt, 
bei der es auch bereits zum 9. Mal 
in Folge eine Bio-Weinkost gab. 
Traditionell ist dabei auch die Teil-

nahme des einzigen biologisch 
wirtschaftenden Weinguts der Ge-
meinde Mureck. Erfreulich ist die 
Anerkennung der hohen Qualität 
des Murecker Bioweins mit heuer 
zwei Silbermedaillen für die Sorten 
Ruländer 2017 und Weißburgun-
der 2017 und einer Goldmedaille 
im Rahmen der internationalen 
Traminer-Bewertung (ITC) für 
den Gewürztraminer 2017.
Hofladen der Familie Dorner
Grazer Straße 14
jeden Freitag 15 bis 19 Uhr
Tel: 0664 / 497 48 22
www.weingut-dorner.at

Ausgezeichnete Weine vom Bio-Weingut Dorner

Blumenschmuckwettbewerb Flora 2019
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Wir gedenken 
Anton Liebmann, Misselsdorf
Alois Monschein, Misselsdorf
Ing. Dietmar Strahwald, Mureck
Wilhelm Schinkovsky, Hainsdorf-Brunnsee
Hasan Güvener, Mureck
Anna Tatschl, Misselsdorf
Josefa Koller, Fluttendorf
Theresia Maria Jörgl, Misselsdorf
Maria Oswald, Mureck
Johann Rohrbacher, Mureck
Franz Anton Kaiser, Gosdorf
Maria Reisacher, Gosdorf
Margareta-Eva Horge, Mureck
Friederike Fladenhofer, Misselsdorf
Susanne Sabine Hödl, Mureck

Herzlich Willkommen !
Clara Jakopčić-Cvetko, Mureck

Nia Dervarič, Diepersdorf

Emilia Cäcilia Hanschek, Misselsdorf

Klara Leber, Mureck

Sebastian Christian Walisch, Mureck

Mara Aurora Jagrič, Diepersdorf

110-Jahr-Feier Kapelle Oberrakitsch-HartCafé / Bäckerei Wisiak

Wir gratulieren Familie Wisiak zur  
Neueröffnung ihrer Café-Bäckerei  
am Hauptplatz 31 in Mureck und  

wünschen alles Gute für die Zukunft !

110 Jahre Kapelle in Oberrakitsch-Hart war 
der gegebene Anlass für eine von Pfarrer 
 Slawek feierlich zelebrierte Messe. Von Mu-
sik begleitet wurden von den zahlreich er-
schienenen Ortsbewohnern die Haydn- 
Messe und das Vaterunser gesungen. Im 
Anschluss daran gab es eine Jause und alle 
erfreuten sich an dem wunderschönen 
Spätsommertag.

Text: Josef Rothwein 
Foto: Pfarrer Slawek
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 12. Oktober 2019
Kirche (er)klingt! – Missa Katharina
Ort: Pfarrkirche Mureck 
Die Grenzlandtrachtenkapelle Mureck und der kirchliche Chor des Kulturver-
eines Sv. Ana laden gemeinsam zur Heiligen Messe in die Stadtpfarrkirche in 
Mureck ein. 

 12. Oktober 2019
VHS-Kräuterkurs: Bewährte Hausmittel
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 9 bis 17 Uhr 
Zubereitung von beliebten Hausmitteln, die sich bewährt haben und die 
man immer zu Hause haben sollte, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung nur über die VHS möglich, der Bildungsscheck ist einlösbar. 
www.zuhauseimkraeuterglueck.at

 18. Oktober 2019
Konzert: BIRDS AGAINST HURRICANS
Ort: Musikschule Mureck; Austraße 7, 8480 Mureck, Beginn: 19:30 Uhr 
„A bird doesn‘t sing because it has an answer - it sings because it has a song“ 
Tickets: Musikschule + Buschenschank Kolleritsch, Mureck, alle VVK-Stellen 
von oeticket und alle Raiffeisenbanken. 

 24. Oktober 2019
DIY Kräuterkurs: Lebkuchengewürz selber machen
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Beginn: 17 Uhr 
Kursbeitrag: € 17,–. Aus verschiedenen Gewürzen gemischt schmeckt es viel 
besser und intensiver, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung 
erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00. Nähere Infos und eine genaue Kursbe-
schreibung finden Sie auf www.zuhauseimkraeuterglueck.at

 25. Oktober 2019
BÜRGERINFORMATION zur Bürgerbefragung  
„WOHN- UND WIRTSCHAFTSSTANDORT“
18:30 Uhr im Kulturzentrum Mureck 
Knapp 1.000 ausgefüllte Fragebögen kamen zurück und wurden ausgewer-
tet. 

 27. Oktober 2019
Gedenkfeier zu Allerheiligen ÖKB Gosdorf
Beginn: 17:00 Uhr in Misselsdorf 
Beginn: 19:00 Uhr in Gosdorf

 30. Oktober 2019
Kräuter-Wohlfühltag für mich
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 16 – 20 Uhr 
Kursbeitrag: € 40,– inkl. Material und Unterlagen 
Vier Stunden Entspannung mit Kräutern, Wohlfühlen und Entschleunigung 
mit Kräuterdüften, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung 
erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00 
Nähere Infos und eine genaue Kursbeschreibung finden Sie auf www.
zuhauseimkraeuterglueck.at

 8. November 2019
Dart-Turnier – ÖKB Gosdorf und Rukis Dorfstandl
Im November und Dezember 2019, von Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr

 9. November 2019
Weihnachtsmarkt der Hobbykünstler
9. und 10. November 2019, Kulturzentrum Mureck
Öffnungszeiten: Sa. 12:00 – 17:00 Uhr, So. 09:00 – 17:00 Uhr

 11. November 2019
Weihnachtsausstellung im Ausblicke Haus
mit regionalen HobbykünstlerInnen und Künstlern
11.11. 2019 bis 18.12.2019, täglich von 9 bis 17 Uhr, auch Sa. So. Feiertag

 20. November 2019
Destillieren von Hydrolaten
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 15 – 18 Uhr 
Kursbeitrag: € 60,– inkl. Unterlagen und Hydrolat 
Mit einer Destille erzeugen wir intensiv duftende Pflanzenwasser, mit dipl. 
Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung erforderlich unter 
0664 / 88 79 58 00, Nähere Infos und eine genaue Kursbeschreibung finden 
Sie auf www.zuhauseimkraeuterglueck.at

 23. November 2019
Seifensieden für Weihnachten
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 14 – 18 Uhr 
Kursbeitrag: € 55,– inkl. Material und Unterlagen 
Erlernen dieses alten Handwerkes, selbstgesiedete Seifen erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit als Weihnachtsgeschenke, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris 
Maier, Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00
Nähere Infos und eine genaue Kursbeschreibung finden Sie auf www.
zuhauseimkraeuterglueck.at
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An einen Haushalt, Zugestellt durch Post.at

Verschönerungsverein Mureck

Eintrit
t frei

!

0 9 . &  1 0 . N o ve m b e r
Kulturzentrum Mureck

Samstag: 12:00 - 17:00
Sonntag: 09:00 - 17:00

 25. November 2019
Adventkranz-Wanderung
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 16 – 19 Uhr 
Kursbeitrag: € 30,– 
Bei einer Wanderung in der Natur werden Materialien für den Adventkranz 
gesammelt und danach in den Kranz gebunden, mit dipl. Kräuterpädagogin 
Doris Maier, Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00

 28. – 30. November 2019
Klingender Advent in Mureck
Ort: Lorberplatz 2, Do & Fr.: 17:00 – 22:00 Uhr, Sa.: 10:00 – 22:00 Uhr

 30. November 2019
ab 17 Uhr Einzug des heiligen Nikolaus mit mit Gefolge am 
Hauptplatz

 30. November 2019
Weihnachtsmarkt & Nikolauseinzug der Kinderfreunde 
Gosdorf
Begegnungshalle Gosdorf, Weihnachtsmarkt:  
Samstag, 30. November 14 – 18 Uhr, Sonntag, 1. Dezember 13 – 17 Uhr

 1. Dezember 2019
Nikolauseinzug der Kinderfreunde Gosdorf

 2. Dezember 2019
Kräuterkurs: Geschenke aus Kräutern
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 18 – 21 Uhr 
Kursbeitrag: € 30,– inkl. Material und Unterlagen 
Herstellung von mindestens drei hübschen Geschenken aus Kräutern, 
mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung erforderlich unter 
0664 / 88 79 58 00.

 5. Dezember 2019
Klingender Advent in Mureck
Ort: Lorberplatz, Zeitraum: 5. – 7.12.2019 
Do & Fr.: 17:00 – 22:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 22:00 Uhr

 8. Dezember 2019
„Adventzauber der 1000 Lichter“
Beginn: 16:00 Uhr, Ort: Lebensgarten Kummer, Fluttendorf 14, 8480 Mureck

 9. Dezember 2019
Kräuterkurs: Wie Kräuter zu Tee werden
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 18 – 20 Uhr 
Kursbeitrag: € 25,– inkl. Material und Unterlagen 
Alles über die richtige Zubereitung von Tee, Wissenswertes zum Kräuterauf-
guss als Genuss- und Heilmittel, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00 
Nähere Infos und eine genaue Kursbeschreibung finden Sie auf  
www.zuhauseimkraeuterglueck.at

 12. Dezember 2019
Klingender Advent in Mureck
Ort: Lorberplatz  
Zeitraum: 12. – 14.12.2019 
Do & Fr.: 17:00 – 22:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 22:00 Uhr

 19. Dezember 2019

Klingender Advent in Mureck
Ort: Lorberplatz 2 
Zeitraum: 19. – 21.12.2019 
Do & Fr.: 17:00 – 22:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 22:00 Uhr 

 24. Dezember 2019

Die Friedenslichtaktion der Freiwilligen Feuerwehren der 
der Stadtgemeinde Mureck
Eichfeld: Rüsthaus 14 – 15 Uhr  
Gosdorf: Rüsthaus 8 – 11 Uhr, im Löschbereich wird das Licht von der Feuer-
wehrjugend von Haus zu Haus getragen. 
Hainsdorf-Brunnsee: Kapelle 10 – 12 Uhr  
Oberrakitsch: Rüsthaus 9 – 12 Uhr 
Misselsdorf: Rüsthaus 9 – 12 Uhr  
Mureck: Beim klingenden Advent 9 – 12 Uhr 

 28. Dezember 2019

WEIHNACHTSKINO
Ort: Kulturzentrum Mureck

Kindervorstellung um 16:00 Uhr

Abendvorstellung um 19:00 Uhr



48 VERANSTALTUNGEN

An einen Haushalt, Zugestellt durch Post.at

Verschönerungsverein Mureck

Für die feierliche Umrahmung sorgen die Musikschule Mureck
und die Kinder der Volksschule Mureck

30.11.2019 | 17:00 Uhr
Hauptplatz, Mureck

mit Kinderkrampuslauf

Kinder kommt alle zur

Gabenverteil
ung

Fotos: www.calimocho.at


